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A.m vengangene.n. Freiitag, (24. 6.1 gdb ep
im  y  o1kssc5u-lgeibä'ö;&e' Lani&e;d«-Perjän eföen
Fes'fü%ct aui-Anilaß-' &es 2C)jffhPigen Bestehens

Gleichze'iti.g  iundie  rd6e Auisstelliun.g,  eröfföet,

die eine  Fülle  von  Wetksfücken  und  Bildern

In einem  Skelch begeisterten  die Sonderschüler  durch för nalürliches  ßpiel

von !>chiilefö  zeigten, ):ei deren Ausbil:dung
S;O konnte  man  es iim Verlauf  der  VeranL

staltünig mehrmals hören -  dais Sc%wehge-
wichit auFJie  'VermKttlung yofü Ferbigkeit

Schau  überzeuge.nid.en  Beweis.  Wfü:  'aer o+ii-

Ver.a-.nstaltiung,  die vori  120 Leuteii  besuclit

war.  unter  ihnen  se'hr  viele  Vicitr'eber  idier

Offentliichkeit,  Bemerkonigen,  die  dion'Kampf

.ichit so sein, -daß idais Unibehagen  urxl  'die

aetn  gegen'Jie  Tatis:ache  rich.ten,  ein Kind

weg  au'sgeschlossen  ist?

Dem' aJmerksamen  Besuch.er fisl auf, daß
vori  der  Landesschiulbehöndie  nie'marud  'ge-

kommen  war.  Eföfüge san&ten  Gfüße:  LH-

S'tV.  Pröf.  D'r.  Prior.  .Hofrat  Fichtl  urQd

Sorbdersdxx1irnspektor  Thaler.

Dinekt@r  Klags  Wolf zog Bilaa'iiz: Im
Schu5ahr 1957-58 begarbn man mit 9 Kiin-
derffi (Sr. Bdelbiurg  Schweiger),  von  1962

1965'war  dfü SchuIe.zweikIastsßg;  1965-66.

kam &ie 3. K1'ass6.dazu; seit-dern,Schu5qhr
1,966-67 ist idie Schule selöst:iniaig 0:iis .da-

Namenslage  der Woche:  FR '(1. 7.]:. Theo'derich,  Theobäld  - SA p'. 7.]: MariäHeimsuchung  - 'SO (3. 7.): Th;mas  -

MO (4. 7.]: Elisabeth  v. p., Qlrich  DI (5; 7.]: Anloni,us  M., Zaccaria  - MI (6. 7.]: Maria-  öorelli,  Mechlhild  - DO (7.

7.]: Willibald  FR (8. 7.]: Kilian'  -  Brängt der Juli heifle  Qlut, so gerät der Seplember.gul.

Ganz gleich zu welchem  An3aß - ein Göschenkdäs  -stets erfreqt ist ein

SPARBUCH  von DEINER  BANK.
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)as Inferesse  für  die  Austlellung  war  gro§

i.in der vs Laixdi:ck-Perjen  angescfülossen).

{eiute  werden  96 Kii»der  in 7 Klassen  uin-

erridütet,  &avorb  sind  2 Klassen  für

ichwersbbehinideriie.  Mit  &en  Sctulientfüssie-

b:n  haib.e man  gute  Erfahrauixgen  macheri

<Ö nl"jen.

Fiir  die  Schweristibehföderben,  die  niicht

iormiaß Ibenufsfötjg  wepdlen körnnen.,  soll es

.ib kommerbdem  Herbst  eine  geschütizte

Ferkistätte  goben  (Zweigstelle  ider Löbens-

iiMe Tirol).  Dir.  Klauis  Wolf  me3xyt, es ge-

ie noch viel  zu tun urbd man  wende noch

ift  pn die Offenitliclfüeit  herantneien  miissen.

Der  }iaiuptwiunisch  ist ein Breninofen  fiir

Tonarbeiten.  BSI Reg.-Rat  Hermann  Pierk

hüf'er  beleuchtete  in  seiner  Aixspracfüe  kurz

die',&erzeitige  Sitiuauion  der Soiderschule  im

B.ezfök; Bezirksliauptmann  HR  DDr.  Wal-

ter Luiger  zeigte  sich von  den L'eistun:gen

d.er Kixler  beein.dlruckt  iu:nid Bürgermeister

Braun  nx:inite,  diie ,,Pflege  aller  Mienschen"

sei Auf'gzbe  des Stawtes.

Dic  Schiiler  gaben  den etwa 120 Fesbgästen

mat  viel  Applaus  aaf.genommene  Pmben

ihres  Körhn.enis in Lied,  Tanz  unid Spiel.  Die

Proben  %ier  handweiklichen  Fertiigkeiten
ur.d  gestaltenischen  Fähjgokeiten  wurden  an-

schließerbd  igebfü'irenid  bewun'dert.

iin Lied  zum  20.  Geburlstag  der  Schule

Viele  Verlrefer  der  füfenflidikeit  sah

man  unter  den  Besuchern  [GR  Mag.
Hochstöger)

Fobos Atlrowrd

scbUlbUSlenkef:
Sondemuisweise föf
d€!n Hefl)St SCINOIl
jeiIt 5eümrügen
. Am  1. Septenföer  tritt  aföe Vorschüift  'in

I(raft,  woniach Schiulbuslenker  eirben  Son-

Jerausweis  besit:zen müssen.  Fiir  die Erila'n-

g'ung dieses Sorn&erausweiises  ist d)er Fühper-

schein deir Kategoniie  B oider C, sowie  der

Nachweis  epfonderbid'i,  daß der betreffenidc

Kraftfahüer  in .dern vergaigenen id'rei Jah-'
üen ein F.ahrzeug  iser  Klasse  ohnie sffiwere

Verstöße  'gagerJ  Jiie Verkehirsvorschrifbern  ig.e

lenkt  hat. .Der Fahrer  miuß außendiem i&ie

geisbigeuru&  körp.erliiche  Big.nung  a'ls.Scffil-

buslerfker  :aufweisen.  Er ihat dies 4rrai  ein

entsprecheideis  ärztlii*es  Guta*ten  axadizu-

we'isen.  Nur  Inhaher  vor»  Fiihrerscfüein.en

&er Kategorie  D berfötigei  keanen Sorbder-
ausweiis,

Die  SoruderausweAsie  Eiir  Schubb'utslenker

werden  von  iden Bez%rfühaiup'timaainisffiaften
ausgesteMit.

dlarauf  aufmerfüam,  daß mit  einier iänige-

üen Wartefrist  'zwiischen  &er Arbtragsteltuirpg

unid der Ausfol.gunig.&es  Sorxlerausweises  zu

rechrben  isit. In  Wi.en  beträgt  dfüse Fpist  ier

biis sefös Wochen.  Es Jiegt daher  am Inioer-

Fonrrba'Ditäteri  so schrnell wie  rffiözli*  ZII  'er-

ledigbn,  damit  Zu  Schplbaginin  im  Heübst

diie kfüglose  Aufrefötenhaltung  föes Schiul-

busbetrisbes  gewä'hrneistet  ist.
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Galtür:  RAIKA  Gebäude
eingeweiht

tag,  alis.in  GaltürJas  neue  Gebmu&e  mit  &en
Lo'kaliitäten  für  Jiie  Raiff.eisenkasse  einge-
weiht  wurde,  war  fiir  eirrige  Radner  An-
knüpfuigspurffit  fiir  vepsföie&enie  Vepgieicfüe.

Dir.  Dr.  Rfüombeilg  regte  an., Petnus  als
210.  Miügbisd  auftzunehmen,  Biingeeiister
Türts*er  meittte,  zu einer  iglü&licfüen  Hofö-
zeit  gehöre  Regen.  Er  ver.glich  die Ra.ika
Galtiir  mit  einer  To*ter.  :'1S aeran  Ge-

in den folgiei'»dien  Jahüen  eira ,,uirysföeirföares
:tvfüdchen  ohrye Z'uhause,  mäß'i,g  ausgestattet
Zuerist  war  es aas  ,,Kassföüttli"  an. der

che eiüen  kurzenRiickblick  auf  diie Entwick-
lung  der  Raiffeisen-J3ewegun.g.

1890  batruig  die  hypothekarische  Ver-
schuld;ui'ug  &er Latx!!wirbschaft  Tirols  48 o/o
der Vepföhrswerte  (260  Mio.  GuMein  -  15
Miilliari&en  Schilling).  .So baFaßte  sich &er
Landeskulturriat.mit  der  Gföinidlu.ng  vi'n  Dar-
leherpskasseiy  niach i&em .Muster  Raiffeiserbs
Besa'iiuß  v. 29. 9. 18881  Die  Galifürer  Kas-

sa wurde  1908  ins  Hianl&eLsregisüer  eiryge-

130.000  Mitgliedern  (IO Milliapderb  Spar-
eiinlagen,  7 Millianden  Kpedite)

eiiganen Kräft'e u:nia %r!ter wirt+qchaftliföen
Hilf'e  aer Naclbarn  einie wirtsd"ia{tli*e  Si-
tuation  zu  meistern.  sei nad'i  wie  vor  ak-
trirell, meime  Dr.  Rhomberg,  cler Dirdkto'r
der  Zerntrallcasse.

Anschliießeni&  koninite  die Bevfüker.ung  aie
Kassa 'be'sicht3gen; die %estellten  -  Ge-
schäftsfiihrer ist Stefarh  Pfeifer (Jairesvm-
satz  1976:  513 MiHionen.Scffllliryg)  -  be-
treuten  die Kunden  einal  ohine  GeMver-
keihr.  Dfü  Kinider  Toekame.n ei.n Eis.

Die  Sicherheit  von  Geldinstifufen  war
das  Gesprächsthema  zum  Zeilpunkf  dm
Aufnahme.  Von  links  Bürgermeister
Othniar  Türtscher,  Dir.  Dr.  Rhomberg
von  der  Zemralkasse  und  Raika-Ver-
bandsdirekfor  Mantl.  Fofos  Perkfold

Das  Gebäude  wurde  von  Architekl  Wal-
fer  Bader  geplant  u. mil  einem  Kosten-
aufwand  von  9 Millionen  Schilling  ge-
baut.

Frjad.)+ofsmauer  mit  Kaäswstuiden  n.ach den'i
sonryt%liffien Gobtesdienist, spflter kam die
Raika  in das Geme'i.nföahaus  und  jetzt  hat
aIiso idiese  ,,Galt'ärer  Tochter"  eirre  gute

GIeichrbis  vo'm  getpeuen  'Verwalter.

O'bmariii  seit 24 "3ahrern (er erhiielt d:ais
E'hrernzeich.en  des  V.eiib:anitlesl  ist  Etwin
Valter,  ae'r die F'estigäs'te  begriißte  (Sctfützen
xid  MusikkapeMie  vareii  aufmarschiiept)
Direktor  Mantl  zeichnebe  iii  seiner  Arhspra-

1ef6rderungen  beim  Finanxarnl  Landeck
Der  Hierr  Buna.espräsidenit  hat  den Vo

föton Laniser, mit  Wirffirng  vom 1. Juli
977 zum  'Wirklichen  Ho'fihat  beföndert.

Feimer  hat  der  Herr  B.uirbdespräsidem  v3ie
FAR. Josef Gröber 'unid Karl .Schaber
benfzllis miit Wirkuirpg vom 1. Juli 1977
u Amts:diirektoiier;n  er.rnanm.  Glei*zeföig  hat
er  B.uridesirtiruföter  ffir  Fiianzen  aerr Fin.

sef M;xtt  zum  F'inaozfachir»spektor  und
n VIB. Obto  Mabt  zium provi'soriscfüen  Fi-

Al.ien  Auisgazeichnieven  &arf  reföt  herzlich
latuliert  weiidieni.

Wie-es  früher  war

200-Jam-Feier  bei der  Tullner-Kapelle  in Prulz
am 2. und 3. Juli '190A.

Eigentlich  hätten  die  Feiern  zum Gedenken  andie Pontlatxschlacht  im  Jahre  1903  stalffinden
sollen.  kbet  infolge  einer  Brandkafasfrophe  inPrufz  wurden  sie um ein Jahr verschoben.

Am 1. Juli  waren  in Landeck  Erföerzog  Eugen
und Sta€thdltey  Freiherr  vön  Schwartzenau  ein-gelroffen.  Die ollixielle  Begrfüyung  erfolgfe  vordem  Gemeindehaus  (Voiksschule  Angedaii).
unfeygebyachf  waren  die Exzellenzen  im  Ho-

lel Post, bewachf  von Ehrenposfen  der Land-ecker  Schützen.
Am Morgen  des 3. Juli zogen  die Musikka-

pellen,  Sehü#xenkompanien  und Veteranen  desganxen  Bezirkes  zum  Denkmal  an  der  Ponf-
lalzer Brücke (zu FuflI) Die Gäste folgten inimen  Wagen.  Landesatchivdirekfot  Dr.M.Mayr
hielt  die Fesfrede,  Erzherzog  Eugen  enlhüllle
das  Denkmal.  Dann  zog  die  Giuppe,  etwa4000 Mann  mit 80 Fahnen  zum Tullnerfeld,  woPrälat  Mariacher  aus Sfams die Fextmesse  zele-brierte.
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kloisRiedl,BauschafferderWildbach-
und  Lawinenverbau-uÖg  gestorben

Am  31. :Mai  1977  ist-  Alois  'Rietll  nach

inem  a'r'Beitsreicheni'  Leben  fiir  Famibie  tu.

i.l'dibach-  uin.d 'Lawirneiver'bauunig  in Zirl

zu  'seii'er  l'etzteii  Rim-he'stätte'  im.OrtsfrKeahoF

Alois  Ried-l  wu.nde  äm  15. 10. 1906  -in

Iruxsb'i:uck  al-s Sohry  idles Roinied  Riei&l,  i&er

Geriber  iu.nid Bauer  war,  ge'borerb.

Nad"i  Bt'tuch  der.acht'kl.aissigen  Volksschule

in  Ziri  erlerinte  er die  Getberei  hei  dei  Fell-

verwerturyg  in Inuxsbruck,  Anischließetxt  ifü-

sudite  er  die GewerbeForföiMunigsschuIe  in

Innsbcuck.

bi-ldete  uniter  OFR-DipI..  rng.  Erriil  Strau-

ibe &ie Gebietsbauleitunig  Innst.

Hier  wußde  Aföis  Riiedl  als Partieführer

eirpgesetzt  uixd richtece  mit  seiner  Arbefös-

gruppe  maßgebliche  Schutzazabeiten  in  der

Gen'ieintd'e  St.  Ler>nkiard  'bei der Lawinen-

veübauiunig,  Lawinienvorbeugung  ui'iia 'bei

verschfüdenen  Bachverbauungen.  Es folgten

waiters  die  Schuitzarbeiten  am Larsenrjbach

in Milis,  im Thialbafö  'bei Lanideck,.  im  Spi-

talbgclrbei  Zams',  im  Klammbach  iei  Mötz

urpd im Talgralban  bei  K'arrösten.

BesüiruThers war  Alois  Riedl  in i&en Be*ir-

ken,  Imst  u+xl Lantleck  als  gewisserifüafter

uni& iguter  Sprei'gmeister  bekanint,  Er  wußde

geradie  bei  den schwiepigsten  Spren.gar')'eiten

eiinige'setzt.  Daruniter  Fallen-auch  d'ie Weg-

,spren,garbeiten  bei  Lawinienwopbeuigung  lcaL

tiir  im.  Pa'znaunital.

Offentlichkei't  in  d'en  Biezirkei  Innsbruck,

Rep'ublik  Osterreid'i  geiwiirdi:gt.  Außerhzllb

seines  Wiiabac&diernstes  war  Alois  Riedl

währ'en.& me'hrerer Jalhre MitigIied .&eis Ge-

iiyeiiyderates  Zirll  u.  jahrelatbg  akti-ves  -Mit-

glied  des  Krippeifüeaaeines,  .S eioe  Weih-

niachtskrippe,  idie  er  jährlich  Jaiheim  auf-

Erwä'hnt  rr+uß auch wcrdcrb.-  daß seine

Frau Paula nhn wuihrewm3 viieler Jahne als

Köchin  :bei der  Wildibach-  nnrl  Lawineniver-

bauuntg  begieiitete.

-D.ße Aiibeitskameraidiani  der Wiili&bach-  u.

Lawineinivefft»auiunig  dianken  Alois  Riedl  fiir

allets  un.d weiden  stets  seiner  in Treue  ge-

deniken.  E.'Leys

Volkshochschule  T,»nrfü'k-  Ballettkurs

Die  Ballieittpmdagogin  Elisafüth  Wagrber,

ren  eirben. BaMettkurs  für  Anifünger.  Wo-

chiei»tag  unid  Kurisort  wepderb  im  Hepbst

n-äch &en Gegebenheiten'  Pixiert  (Nacfümittag

wird  gdbeten,  .bereiüs'  bis 9.'Ju1Thi Voranmel-
durbgön  für  &n  Kurs  in acr  Buchhanidfüng

Tyrolia,'Lantdeck,ahzuigndfün,

'SX7egien Atibeitsmaragel  fö der  Ge'nbepei

n»ußte  Alo'is  Riedl  sein  Ge4id a)s HiMs;'rbei-

ter ibei .dier  AEG-U.rnion  auf verischiiedenen

Bauistelleni  im Lande  'Tföol  und  ü  Laode

Salizi'füri'g  verdjenen.

lm  Jahre 1928 hatte &ie WiUbach- w
Layirbeniverbaiuuinig  verschiiedeiö-  Sc&utz-

m.aßrnxhmen.  ii  den  WiMibächen  'bei Zirl

upzufiiliren.  Dies  Toot 'G.elegörjheit,  ibei die-

sen Arb.eiten  nyiitzfüheIiferr.  A.uf  Gruo&  seiner

großen  prakiiscfüni  Erfahruog  urxt  seirier

praktischen  Kenita'iisise  'mrde  Aloiis  Riedl

afö Steinmaurer,  Mineur,  Seibba'h.nspezialiiist

usw.  heranigeziogen.-  Auch  miußte  er wegen

auisRjhren.  D;ur*  .seiinian Fleiß,  seine gute

Kärrberaidischaft  iunia seine  soßeru  Baukenry

sch.}ießecdön  Bausitelile  Liawinen.we*a.g

Arzler  Alpe  oberhallb  Irprbsibru*.eingesetzt.

tal.  im.Sffiboßibach  ibei Zirl  ucd  im  Gießen-

Wie  faist  j'ader  Wi'Mlbacfüatbeiter  mu4ßte

Die'nist  vernia'ptien.  Br  war  :Mitgliie&  :der

Taile  getei)t.  Eijn  Teil  zog  nach  I.mst  unid

Was

Frosch

meint

D4  Euch der Scböpfer zum Unter-

k?bied von uns Vermtnft  gegeben bat,

macbt  Euch  i-  seia mir  nicbt bös -

ü  den uwemiinftizstm  Gescböpfen,
die  man  sicb'oorsteLlen  karzn,  Ibr

woLlt einen Bete»eis für  diese Be-

bauptungl  Bitte sehr -  snur ein Eei-
spiel.  Venn  icb Eure  BIecbkisten  an-

scbaue,  denen  Ibr  Eucb  zum  Zmeche

der Ortsveranderun;'  awertraut  und

,ibre sicberbeitsm4ige  Ausstrattung im

Licbte  Eurer  bocbgezücbteten  Tecbnih

sebe, wird es dunhel für micb. [br"

hörzntei so viel für  Eure Sicberheit tun
urzd  tut  iso wenig.  Immer  mehr  gyrten

sicb arz. Gut.  Sie tun  das  aber  in  einer

Blecbscbacbtel, die jedes Lüftcben a4
Null  zusammendrüdet.  Kein  ßer-

ro11büge2 -  nichts. Ibr  Unver4ftigen

seid viel zu sebr dem außeren Scbein

verb4tet.  In Scbörzbeit sterben -  ja,

das 1eönnt Ihr g,u3 meint
Euer  Quodlibet
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- Wir-eföffnen
üm 4. ju1i-1977 die
-Trüehten-u. Gelrnnke-
slu5e,,Nünnerl"inPrfüx
ün der Hüuptslr. Nr. 2,
direkt nehen dem
Güslhof xur-Gemse

darikte  der Geaneirnde  S-t. Aniton,  weld'ie
idarffi  Bürgermeister  Spüerbger  vertreten
war,  fiir  d-en Saal,  den Onga:nisatore.n  VSD
Keim  gnid A.riJneas  Pföschoer.  Biirgermeiqter
Spreniger  ga'b ßn eiruer  kunzeri  Aosprad'ie
seaner Fpeu.de idarUber  Auedru*,  daß Siinigen
untd Muföziereni  so großes Interesse  erwe
teo. Foföen&e  Sffiien  riiaihiman an der Verj

HS  St. An.tori  (Gitarüenigruppe,  aKlari.netteri-

Gnippen.  Damit  .iist im  Stanizxerta.l  einet

zusteller»  unid.&er  'JopwurE,  &ie Sföule  ver-l
na*iässige  die gusik,  uniberiechtigt.

Nidit  ziulem't  i'zeigue  si*  wiader  einmal,

Voraiissetzurbg  fiir  kulcurelle  Verarustam'un-
gen.geschaffen wurde, Jer:er4 poxiciveri A'us-wirkunigen  sid'i  erst nach und nafö  in ihrem
vollen  A+irsmaß ahzeichoen.  O. P.

Bezirksschwimmsportfest  der
Pflichtschulen

Stanzertaler
Schüler  sangen

Das  Staryzerföler Jfugeni&ginigen am 26. 6.zeigtie diie Gre.nzerr  &es ArIJ'ergsaaies  ini  St.
Anton  zuf:  diie Ffüle  ider Zus*auer  war
öinfach  niicfüt mehr  z'u fasisen. Aü  die 600
Leüte  wa«n  gekori'en,  um den Darbietun-
gen der Kiü&er  zu Jauschen. Dies ast wirk-
li*  e;ia erfr,euiia'ier Absd'iÄß-aai Sfö4h-
es. Derr  Aufttkt  gab.die  Miusikkapetle  St.

Amon  wter  &er Leitung  yon. Herrn  Grill-
meiier.  zwei  FDirscher  Schiiler  bra*ten  ei.i

wohl  irt  Vortnag  -als aiuch föurch seinen In-

stach,  die 'n'ian  bei solchen  Geiegenheitep
manffimal  zu .Hören ibekömrr»t.

VSD  Pfeifer  au's Fllirsch  'begrüßte  und

»as Gedidif  yon  Anni  Jüen  aus Ffüsch
var em  heizerfrischender  Auffakt

Fofo  Perklold

Die  Zeiten:.  al's Sföwimmen  fö 'urhseren
Bneiten,  sprich  Bei:irk  Larudedc,  no*  eane

derx konme,  sjrxl  1füngst  vorbei.  Die
Sföwimmibäaer  haben  sehr v.iele ins Waaer

sii*  idiese  sportliche  Betätiguig  öesoniders

freut.  im: ver.stänidliich.  Tro'bza)em  sRbt es

Diese  hat  'siid'x der  Bezirkssportreferent  für
ie Pf:lich«ffichulian,  Dir.  Erwirb  Siiger,  aufs

schwimrnsportfest am 24. Juni in seiner An-sprache  ausfiiihtte  -  zum  Sföwimmeri  hrin-
gen. Jed.er.S*ufübgäniger soute noberi.dem
Wissen.  i&as ler fiir  dan Start  ins Berufsle-

schen. Diiese "ielisetzuig  klariig  aufö  :bai den
Anspra*en  yon  Bezirkshaiuptma  HR  Dr.

Die  Veranstalaia»g  ):ieganü  'wn 8.30 Uihr;
die Ei.rbzelbewer'be  ifüteten  idön ersteri  Teil,
an die s:ids eine 'Sohaviiburbg  &er Ret'tungs-
sdi,wiananer  adilioß;.dien  Aibsföblu« bil.deten

die. Staffe!beweföe,'  biai &enen 'buthstäbid'x
um Hanrdibreite"  gekämpft  wuuide. Die  Or-

ganisation  }aig föi Jen  Härnder»  der Ar)'eits-
getneiisföaft fiir Iejbesemieihunig (Fri-zzi+

Ohler,  Haiuser  uinJ Riaa.  4e  Medail.leri  u.
Urkqmi&ery  stiftete  die Raiffeisen  Zeitral
kas.4e Tiröl.

Die  vier  besten  Sföw.immer  der eiozelneri
WettkampBklzsseni  nahmeni  'beim  Lanides-
schirnmfest  teil:  (Engebnäisse im Sportteil.
FotoPerktolid

 O.P.

Die ürohung
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IOBELWAFIEN

ller  Art

LH  Wallnöfer

'ordachschalungen

chwedenscha-

yngen

nnenschfüungen

füf  jeden  Foll von LZINDUSTRIE

FEIFER
6460 IMST

Tel. (05412)  2232

In 26 Reiseländern  gibt  es

24 verschiedene  Tempolimits
Ivx den 26 eiuropWiscfüen Reisefündern  J)e-

:h.en 24 versföia&ene  Gasföwiadii:gkeit4vorL

»rif'tea"i. Nur  Pocbugiesen,.&ie  naai  Be)gien

mnmen urud polnische  Aiutolenker  in Grie-

enlaid  Jiinfen  'so faihren,  wie sae es von

bhauise,gewöh:m  yi.nJ. Alle  iibrigen  Auto-

.'hrer,  dde im  Urlaub  Jie  Gnenzen  ihries

eimatliaindes  überschiieiten,'imiisser»  umler-

Inirerorts  gibt  es 'in.Europa  zvei  Tempo-

xiistieren  f'ür.&i'e  Lerpker  von  Motorrädern.

Aib.er auch wen.rb  man die Vorsa'iiiiFben  in

'eich, Dautschla:riid, Iföiiien, Jugoslawien, &er

.im  keinen  Deut  ifüsser:  Irn d'iesen  sefö's

Staaten  giifü  'es -  wi.e körpnite es ianaers  sein

Die  Kertois  a114ieser  Bestimmurbgerh  isit

eine Wissensföetft  :fiir  sich. Doch  Unwissen-

hait  schiitzt  aich  jeneeit's.der  österreichiischen

Gherrze  nicht  vor  Strafe.  Das  ist so ziem-

liich das eamzixe. wais die Verkehnsvorschrif

Der  OAMTC  rHt  idaher  &en Kraf.dahr.ern

gel.n zu  informfören.,  aiie im  UrlaübsIarbd

gelten.  Diie,se Irifoiiimatiorb  spart  Gelid unid

Ärger  uni& dient  vor  aMea  der .Sichet4eit

des Kraftfalhr'eps.

Der  Hföweas  aarauf.  .daß man  Auslän.

der sei. wföd  von  der Polizei  i&es Reföelan-

des kaiunt  alvzeptiiert.  V;erkehrsvorschrif'ben

si.na Verhfüteusvorsförifltien:  Auch  Auslänider

sin.d laut  OAMTC  verpflichtet,.i'esen  Vor-

sciften  ei'tspr.echeni&e  'Beachturbg  zu schen-

Lebensraum  des Menschen
Alles.  was  wjr  haben.  sirnd ejry  &iirynes

Kissen. verwertibar.er  I.'uffüfüMe  mic 12 km

Nur  auf eiföem  Achtel  ilhrer  Fläfö'e  .kanin

der Merpsch wiirklich  leben.  Der  Vorrat  an

ziwar  mit  :einer Geschiw.ia'i.djgkeit,  &fö um efö

Der  Manisfö  Lat  qia'z aos.dem  organiisfö'en.

weriden  z+u-stark,  zu zaMrei6  iuna zu raffi.

niert.

ren kiiniftigen  Leben.snauan  hevtie  falßert.  Un-

einiem  niaiven  WadxstumsgIaJberu  verfaMen

bleibar»,  oJeir  oib wir  nücfötern  erkert»en,

Jaß  isich.die  Menscbiheit  auf eiirbem  Plarieten

befindieg  dessan  Natuirlhauslhalt  nur  inoch

urch diüas'tische Maßmhmen  w'iederfüenge-

tellt  werden  kaino  (gofordert  von  der  'inter-

natio.rba)en  Veüeinuigiuinig.des  Club  of Rome)

1. Ko:ntrolle  dler Weltbevölkerung;

4. Wiiei&erverwertiurng  von  Ab'falDstofferp

Recyclizg;

nuingeni  das Ma'terielle  wiüa  .derzeit  lZu

e'h.r iiiberibewerbet.

Wir.srföen  vüir  Veränder:unigen,  iaeren Avs-

maß  ibföher  niemand  ahme.  Wir  müsseü  um-

denikern, um weiitenexistieren,  zu können.

Zur

Periener  Brücke
Die A'bgeoriheten  Vizepräsidenit  Letten-

biichler  'untd Gerbosserb 'hdbert bei der Sitzuri

des Tiroler  Lamditages  am "l8. Mai  1977  an

dem Hoihien  Tiroler  'L'an.dtag  mffltigeteilt,.daß

Sie Auftag  eneiDc 'haben, dlaß die Perjeruer

Briicke  im Gemeinföegebiet  vorh  Lanidea«  nbu

gaplant  wiiid.

Wer  wuasdle rnit  'der 'PJanuo.g ibeau{traigt?

Wo SOIl nach Iirer  Vorste111uog4iese
Briiake  errichtet  werr3en

Bis warbn.ist  mit.dem  Ab'schiluß der

Ich gestatte  rrnir, Jie  igestelDten Fragen  wie

folgt  zu beantvoirten:

zur Aus'sch.reiib.urbgsreife  erfolgt  dur*  alie

Larudesibauföinektion.

It'n  Hlirrblick  auf die  *ußerst  Ibeengten

Platzveffiältniföse  'bei 'der Ab:zweigiuqg  VOn

ar Buinidesstraß'e  im enigC)n Raum  zwischen

Briidtentstelie  weriden  der  Sta:dt  LanJeck

noch zvei  weiterie  mögl'iche  BrückensteMen

zur  Auswahl vorgesföißagen;  eine könint.e et-

wa  dem Baönho:f  gegenijber  liagen,  idi'e

Der  aiugsdireib'ungsreife  Enawur+f  für  d'en

Briidcenineiföau  kanin ein tbis zweii Morba.te

n.ach EWanigen  eföter vepbirnd4ichea  Enkilä-

Briickenisielie  vorMegerb.  Der  län.gere Termin

gut füi  Beiöe'halturng  der  iderzejtigen

Briickenstellie,  'da 'hiieför ein igrößerer  P!a-

nutü.g.saufwanid  wageün &er  Baumaßnahrnen

an der Biu:xle'sstraße,  der Inmfermaver.  ader

trompetenförmjgein  Fahrbahnaufweitu:n'g  im

provisorium  w*hrend  &er Ba.uzeit  erEowler

(Lett»enbichlers  ,,WeArxachtsgeschank"  a'n

dieseeiise  vielleiicht  tatsäfölich  7.1u w8föx-

ist 'vorbei.  Vielleia»t  'SX'eihrbadrten  78? Oder

Waihrpachten  79? Die  Bevöbkerun:g  i.st ja

gedul'dig.  Und  einem  gesd"ien.kten Gaul  giibi

man  a'nicfü Jiie Sporein!  Die  Re&aktiion.
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werte  Feststellung,  es sei normaLerweise
nidot  üblicb,  ,,daß sicb aer Obmann einer
Vereinigung  an  den  Gemeinderatstiscb
sctzen  darr.

Dazu  wollerz  Sie bitte,  sebr geebrter  Herr
Perhtold,  zur Kenntnis  nebmen,  daß sicb
-  so1ange wir  uns pocb  als dernokratiscbes

' Staatmesen  bezeicbnen  -  jeder  an den Ge-
meinderqtstiscb  setzen darf,  der zew;iblter
Gemeinderat  ist. Zweitens  bargdeLt es ,sicb
beim  Frerndervoerhebrsverbaml  nicbtum  eine
,,Vereinizung",  sondern um eine Körper-
sd:»aft öffentLicben  Recbts, wie sie aie Stadt-
gemeinde  selbst  aucb darsteLLt.

Und  drittens  müßte  es geraae in einem
Frerndenverkebrsland  00?2 besonderem  In-
teresse sein, wenn  der Obmann  des Frem-
aenverkehrsverbandes  aucb als .Gemeinde-
rat  tatig  ist und :mar  aucb aann,  wenn  er
im Gegensatz  zur'Vergangmbeit  nicbt  der
Mebrbeitsfraktion  mgebört.

Icb babe, se'it icb als Mandatar  der un-
abb2ingigen  Gemeirzderatsfraktion  ,,Liste  74"
für  diese Stadt  und  ibre Bewobner wirken
darf,  in allm Gremiert  stets die Meinung
vemeten,  daß die Venetseilbabn AG eine
infrastruhturell  wicbtiy,e Institution  is3 de-ren  Fortbestand  gesicbert  werden  muß.  Dies
scbließt  aber  nicbt aus, daß sicb die Kredit-
baftenden  über eine finanzielle Umscbicb-
tung  der  Eelasturxgen  unterbaken.  Ein
Fremdewerhebrsverband,  der auf Grund
soldg  außerordentlicb  bober Belastungen
seinen  eigent1icben'.Aufgaben  nicbt mebr
nacbkommen  hann, wird  aucb aen Inter-
essen der Stadtgemeinde  nicbt  entspredoert.
Angesicbts  der Lage ist es sicber ricbtiger,
wenn  aie Mebrbeit  im Landecker  Ratbaus
mit  der  Opposition  gemeinsam  eine neue
Formel  für  die Lösung  aes Pvoblems unterBeteiligung  des Landes  sucbt.

Es ist mir,  ebrLicb gesag3 urtverstandli*,
daß es gerade  fijr  Sie eine ,,Denhsportauf-
gabensituation"  darstellt,  wenn  aer Gemein-
derat  Hocbstög,er  einerseits  ein Budget  ab-
1ebn3 weil  es seiner  Meinmy,  entsprecbend
nacb falscben  Prioritaten  erstellt wurde under eben desbalb  als Obmann  des Frernden-
ver/eebrsuerbarzdes  fordert,  daß fitr infra-
struhturellen  Bedürfnisse  des Sports, der Er-
bolung  und  aucb des Fremdewerbebrs  w-
satzlicb  fjnanzielle  Anstrengungm  tuon Sei-ten  der Stadtgemeinde  unternommen  wer-

den  rnüssen.  Vielmebr.  scbeint  mir  der in
aieserAngelegenbeit  uninformierte  Leser des
GemeindeMr:tttes  vor  einer ,,Denksportauf-
zabensituation"  zu steben, wenn er sicb ausIbrem  ,,Bericbl'  ein  objektives  Bild iiber
aie Situation  macben  möcbte.

Es gebt  um existenzielle  Fragen.  Sie wis-
sen ebensogut, wie ieder vernünftige Bür-
ger unserer (Stad3 daß aer Obmr;tnn desFremdewerkebrsruerbandes,  aucb wenn  ev
zttfalLiz nicbt Gemeinderat und Frahtions-
führer  der unabbangizen Gemeinderatsfrak-
tiorz  ,,Liste  74" ware, in solcber Situation
a)m)icb handeLn wttrde, ja bandeln müßte.
Wenn  man also -  wider  besseres'!X'issen
-  trotzdem Gezenteiliges scbreibt und ver-
öffentlicbt,  muß dabinter entweder Absicbtoder  Weisung  stechen. Dagegen  wehre icb
micb mit al2er Entscbiedenheit. Als zewabl-
ter Gemeindera3 aLs gmablter  Obmann des
Fremdenverhebrsverbandes urxd als zleicb-

falls zewablter Frabtionsfübrer  der unab;angigen Gemeinderatsfrafetion  ,Liste  74
Mag.  pharm.  Cml  Hocbstöge>t

Red.:  Herr  Magister  Ho*st%er,  wenn Si

men  ich  hätte  ,,wi&er  ibesseres, Wissen"  ge-

dahiruter.  so kam  iffi  Ihre  Zeilen  alv kor:
reikbe  Knitiik  akzeptiereri,  voigeifütach!t  itl

.siie meinien.  =  .die &rifö'te'rstatirbg,  mit'
perfön%ichen  Ansidxtern  vermischt  war. Irr
gegerbstän'di&füen.FaMe  wäre  es vjelleid'x  tat
sächiliidi  besser .seweser», siffi auif reine  Be-
r,i&terstattuüg  zu  ):ieschrThrrkeni, übwoii

r»d 'das bewe3st  Ihre  Kritik  -  Gesaiehn+ii

den waren.  Unid  aas ist  meiner  Ansicht  cad
wesenthi*.  Kaiüeswegs  la.g eS irb  meföei'
Absi6t,  'Ihre  B.emiihungen  urJ  Ih.re Afö»ei«'
fiir  den Fremdegverkeihrsverbenid  in irge
e'mer  Weise  herabzuseüzerb.  Oswailkl  Perktofü

Stallerhof:  Erfolg  nun auch  in Landeck
Abs*l'uß  .unid ziuigleioh würidiger  Höhe-

puinkt  tler Wo*e  ider Begagn'unig  77 (eine
Vera.nsta1tiun.gspejhe 'der Juinlgal  Generaüionin der SPO)  i.il:dse  am vergangenen  Sams-
tag  die  Auffühtyng  &es ,,Staileühof"  von
Franiz  Xaver  Kroetz.  Daß  dieses Stii*  ver-
sd'iie&errtliich  auf  Interesse  stoßen  wiiride,

Fall  Larcher"  in 'Tirol  rffid'it so schnell  ver-
gessen wepden  lüan'n. Nicht  so ohne  weiteires
erwaptern  k'onrrte  man  hingegan  die großarti-
ge ugd  eiiniheliige  Begaisteruinig  für  diieses
durch  uod  durfö  sozialkritiföche  Drama.  Das
P'ubli)cum  appfüu.dierte  'ruäm&h  rziföit  niur

ie  neife  vn:d öberizeugendle  Leiscung  &er
Sd'iaiuspieler,  sonidcrn  befürwortete  alu
idurd"iwegs  die sp'eziel:l für  Kroetz  hezeid'i-
niexte  Aüt  aar  Darstelllurbg  'VOn  beispiel-

Milieu.

Nafödem  der I'nhaDt unid.die  Prohierrnatik
aes ,,Stallerhof"  im  letzten  Gemiainideblatt
hinl*ntglich  vorge'steDlc  won&en  ist, seien iier
niiir n.och eiiniige Festelllunlgen.  igemaföt.  B'e-
kanotlii*  war  man  vor  yier  Jamerb  .jn 'ge-wis'sen  Krei'sen  inoffi naüht  g,ewillt,  iry der
hussage  des Stüdies  ei.ne Enitsd'ileier'on:g  üid
Bewußtmachunig  von  Ppoblemerr  iri  soz;iaJeri

Stellarb  aus dcm  Konitext  hera'us  uoa  kkassi-
fiAzfürte  sie afö porniographis*.  I'nzwisd"ien
hat  aher im Bewußtseiri  ider TiroRer  Offentt-
lieit  ein Enitiyidolunigspro.zeß  stattgefon-

Fqr  die, diie nioffi  iirnrner  slkepisfö sind:
Der  Hanidllwgsraihrnen  itjes S'tiidses öietet
keinen  Piiaaz .fiir Geheimniisse,  idenn nicht

lejbt  im sotialcn  Uanfeli&  der Familie Stal-
ler u+nausgesprodnerb;  alles .iist un.gesfööi&te
Realität.  zlles  .Asit ofafernbar=. Bs wKir.d aiuch
nid"im zweidleutiges  aiusge&i*ti  veij  nidrt's
erklärti  :ziu  werden  ibrauföt;  'niid'xt 'einmai  eine
verlboterpe  I'hanitasie  wir.& hier  :gereizt.  So
sinir3 dfü spraffii&herb  Wea'ildvngen  oirre  jede

rung  nimmt  iönen  alles Unariigenehme.  Nu.
.der siffi selbst täusd'ien.dle Btinger, der deiiStalilerhof  aus der Perspektive  des Voyeur
sehen  will,  wir&-seiir»e  sori'st  uniezahlti
Triebver.dränigunig  a]s moralisffies  Er
schred<en begegüen.

DSe vor  vier  Jahren aus &m ScfüuMfüns
enitlasserbe Lehreran  Agu'bes Lar*er  gat:i zuai
Stallerhof  folgenide  Steilunig.nwhme:  ,,E
ward  immer  Leute  geben, diie eic soeiailkri
ti:sches Sfü*  wie  dcn Stallerhi-mit  der Be'

ptix4

hauptiung  abilieffien,  d'ie dargesbellte  We]

ob beöußt  oaer  unöew:ußt  -  vor  aioe
uübeq'uemen  A'ueeiinianidersetzung,  .&  .iiffie

antwotiburbg  auf!:iiden  wiirde.  Wer  gl%a'ut'
aft  machen  kanin,  aaß es in ziner  Umge'

bun.g keine  Leute  wiie Beppi  uöd  Sepp giib:

he-s Sexualvenhaken)  keine  gegellöhafitDi.
en Uhsachen, %t, &aß Jugenidllifö'e cid.oft  diurch  unsoziiallies Veriba)ten  voux Brwad

senen .in Außerice'rpositioran  rnißhnaud':
weriden,  iduß  keioe  Vominteile  gegaü  derr sc

mag  dieses  Stück bere*tiig;  ablelhnen  uini.

Heffiut  Wenci



G e m e i' n d e b I a fl l  Juli 1 977

Weg  aus der Unsicherheit

TIWAG

und  Verbundgesellschaft
Mit  ,,Eigeixmächtige  TIWAG"  «berschnie-

wir  einen Kurz'benicht  iiber  eine De-

er.  Gön'beiiudlerafüs.  .Sei'tierns ider TIWAG

xpde afü Befür*tunig  geäußiert,  le!i  körbnite

oidlukt  der TIWAG

Danit  aibsolute  Klarheit  herrs*e:  B:ild

en zeigt  r:}err Masit  ider 'TIWAG  vor  ider

apieI.lie in  I)erfufös,  Bil:d  uniten'  izeigt Ma-

n dler 380kV-Leföuing  d'er 'Vehbiurbdgesell-

aft.

Longo-Mai  eröffnet  seine  Schafwan-

derung  querdu(ch  die  österreichischen

Alpen  mit eEnem  inlernafionalen  Schä-

fertröffen  in Hochfinstermünz

Die  'E;urop:i?s*c  Kooperative  LONGO

MAI (JirgenJliche auus verscfüiadenen  Län-

dern  E'uropas,  die venDassene Bieiigneg,ionien

wiederlbesie&ela'r) uhternimmt  diese3  Sommer

d:ie Osterhei*ischen  Alpen..  Die  Herde

starrbmt  aus der Z'ud'itstat,ion  von  LONGO

MAI  im Neuenlb.uüger  Jura/S*'ieiz.

Zw  Eröfafiniurpg 'tlieser  Waindemjng  f.an&en

siich ca. 60 S6äfer  unid Z'u&=texpemn  aus

Nord-  urid  Siidtiroil  aus GraubiiniJert  unld

der Zenitralls*weiz  sowie  afös der Proyence

(Sü&frarbkreich)  erstmals  =zu- .einem  Vier-

1;indertreffen  ZuSamfüen.  Zu  den Teilrpeih-

mern  zählitzrb  ffiu&  Vertreter.der  Laidwirt-

sdiaftiskamrfürrb  Iinin.4bpuck :urxl  Laideck  uirxt

dies Viehizuchtin'spekbonates  ßn Bözen.

Qesprächst'heien  waren:  Erhaltiuinig  wi-

derstxndsfä{i.iger  Bergrasserb,  Wje&erer-

sch1i4urng 'von- Brachland  tjurch  extensive

ruinigen a'uf üie'fer iieleigenen Winterweilden,

Direktverkauf  von  Fleiscö  'unitl Wollie.

Die Teilnehmer  wiesen  auf &ie zahlrei-

Die  Sföäfer  voo  LOiNGO  MAI  wiederih61ten

före Forderunig  pach öinem fröen'Durch-

zugs-  u. Weiderecht  aauj al)en  ungenü't'zten

oJer  bracMiegeniden  Weid'ef'&berh  ' Die

voa-i Stmdtern ieröch.wert  wenden.  'Die  Berg-

Tourii.smus  -Vot;

Vün  LONGO  MAI  informaenten  'diie

tausfö  vori  RdhwolLe  gegen  'Ver9pnenie

Wolle  anbeiten.  Die  Teilrnehmer  berichteten

üher  ihye iErfahrünigerb  uid  besd'ilosserb  uo-

er ar»Mrem  iiber  r.eigioriale  W.ollieferanigen

unid den Austaustfö  von  Zuditbieren,

Am  A.öentd wwde  rdfis Trolfen.  .miit Lie-

dlenn auind Taniz  ider Muisilogruppe  'von  LON-

GO  MAI  unid einießrnischfö  Musikern  foyt-

gesetzt.

Die Hende zog am Dienstag, 28. Juini,

von Hochfinster,miinz  ii'ach Ried urxt  aa-

nach na*  Zams.  Die  Schäfer  öeißen  .albe

Imene'ss3erten  auf  Jer  Streclce.bei  i'hrer  Her-

de 'millkommen.  Das nächste  Fest mit  ider

iusikgmißpe  LONGO  MAI  findet  am

Samstag, 2. Jqli, auf ider Wiiese ,,Rease

(h'intepm  Bauhof)  ßn Zäms  Stiatt.

JRK  Landeck  wieder  erfolgreich

1976-77  zeichnet  sich auch wiieder  -  rnan

i«t es Ea'st schoni 'gewohint  -  eiri enfpeuliches

Sarmelengebnis  ides Osterneiföischierb  -Ju-

eindrotkreuzes  ab. Bei '&er Straßensaimm-

der durchgefülhri.  piir  einen 'sozlialen  Här-

tefall  im  Pazrbaun.konrnten  S 20.000.  -  zo

Verffigurbg  'gestieilt  -wer&en,  für  ei.nien asol-

chan im (beüerx  Gericht  S 5.000,

gke,it f'ür  rlerb Opfengroschen  sicfüer ariige-

regt, wenn  idiö juagen  Leuitie sahen, daß sie

auf diese  Weise  rrpifüielfena  kföloea'i.  einen

NotfalI  in  ihrer  unimitteßbaren  Umgebuog

.zu laoaern.  Als weiteres  Positivum  föt  zu

,sehr ienigaigiierter  Bezidksleiter  Iseait vieten

Ja'hrerb, aiuch 'in. der  Lanaaslieituirng füig  ist.

Deisenberger  bringt  Möbeljournal

heraus

tungshaus  m.Veükaufslokalen  irb Zams,  Irins-

briuck, Zell am See uinid St. Joiav'tn im Pon-

gau, sowie  e3.ner.großeri  3rföbe1enzeugufüg  in

Jen  Kuniden.  Fiir  Deisen):ierger  war  idie

her  betrietben  wur:de,  viel  zu we-nig.iüforma-

o1,,an2en ii»  dem :selben Stil  -  Preise,  Preise,

Preise.  wrblei  idiie BasisiiiniPormation  fiir  föet

Konsumertterb,  was .eirb gutes  Eförichtüags-

hatue alles  lefüten  körbnitie.  imrner  'viell ziu

kuirz  kam.

Deshalib  er»tsch!öß mian  sich :bei Deisen-

erger,  fiir  dfü Kuniden  die,.Iruformatjioru  'in

Foto  -Pet'kt61d  den Vorrdergruru3t.  lZu  stelleru. Es git+t so Vie-

les', was man 'beim Einricfüten  ei'ner  Wo

nmg  iberücksichti,gen  sollte,  weivolie  Tips

sinid ebens.o wichtig w,ie eine ob3ekt;ye Be-

ratuin.g irb  alIeü  EirbrichtungsFragifö.

Diesen  Dir4gen  wiilman  sich ibei Deisen-

den in Fopm ides Deisernberger  M6be1jour-

nal'  eirien er&'beni Service  'bieten.  Das  Dei-

senifürger Möbe5oura.1 igt also" nidxt  nu'r al-

leirie  Mölb'elwer)'ung,  sorudenn es ibiietet eine

ganze' Men.ge sa*lia'ie  Irnforimatjorp,  soweit

füs m%lich  'neutra! igehaIterb,  :die von  Fach-

leitten  zuisammecgestellt  wir.

Daä. Deis'erpber(ger MöToe5ournü1 soll ca.

aille Monate  ersföeinen  'unid wind  anat ajedbr

Ausgäibe  iden  Möbefüteresseiitien  viel  An-

regerudgs bieten.  p,r,
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Stadtmusikkapelle  Landeck PerjenEin  Wiedersehen  nach 20 Jahren!Die  Sta,dtmusi.kkapelie  Liandeck-Perjen
war  am  yorletizbein Woföenende.  zu Gastbei 'dei'i  Musikkamera,den  von H-irsöhau-  beiTfübErügerb,  B'RiD.  Die  Hirschi;'uer  feiettennäuilich  aa.s 120-j*hrige  Bestehen ider Mu-sikkapelie  in Fo'rnt eiinies großei'i  ZeMes.teisfüi  dem .die Stai&tmuisikikapelle  Perjen aThsEhranigast  mitwirkte.  A}s Eireingagt  ideshal'b,weil  die Perjener  Rotjia*erb  bereibs im Ja'h-

stierten  unid geitiher diie freun.dschaftliiche  Beziehvnig  ziu  die.rb us'iikantoett aus Hirscbaönic  ab:gelbrochen ffiintd. Neiberr einan  Umzu-g,

der Umgebqin'g aufspielten,  ei.ffiem Festkon-

SamstagThfünd  ein Tiro1epföenid;-veraa'iista1tet,
der'  ibeim Publ!ik+um sehr-:gioßön Aryklari'gfand.  Man.  konirbte' &ä&ei- füststelle"n,   wiestark das Initeresse an Tireiler  Volksmusik,
Brauchtum,  - uni& Üniterhalt.ffng  iist.- ):Nacheinem  aibschließeniden gemiitiliföen  Be-is4m-
mIt.nsein büeim Miihsfö'oppen:fphrte 'am Mon-

Bücherei  Flirsch  a. Arlberg  beste'-Kleinbücherei  des Bezirkes  Landeck
Im  1Rzld  und auf der Höiae
da suclricB  meine-.Freudi  und.find

Den Wald  und Fo'rst zu hegen

Scbuld an -der -grauslicbep  Verball-bomuny"-des  scbönen' ]agerliedes ist-diese Teilansicbt air ScbiabHfahrt"uom
Rendl,  wie'sie  sich jetzt  im Sommer
dem  Wande're7  ,ins Moostal bietet.

scbau3  aaß Iby'rt4s  in'Ordnung

Omald  Perkiold

Spiel  mit

len  Leistunigen  -dier Mafü  sii'ifö beachtkifö:runid.S 8.OOO, -  in har  uinid ida.zu die kosten-lose 'Bereitstelßu'nig,des  große.n. Rwumes  in"zemraler  Liage i»nd idie Deckuaig  der Re'gien,
yie- .Beleuchr:uryg, .Bahoizürbg 'usw. -Au*  4ieQemeinide  lefötot  einen  .Beiitraig "ifiir  .dieB«cherei.,Eirne  BesoinderHeit  der  BücfüreiFlirsfö,  :ist ,die Tatsache; idiaß iden .Biirei-bienüüzern.niicht  'yeniger  ails 18 werschiede-
e- Zeifschrif-len'  zum Lese.n i.n ider Büffi.erei

we;st. :daß afüch.Biidiereieni  in kleinen  Ge-meinden.n.icht  rnur-'lebensfähig  sia'iid, sorpdiernsaüar  bestens florieren  lfönu"berp. Diem Bei-spiel-Flirsch  m%en  vi41e Gemeiniden uod

ie.fün"  eher  eiri Sd'iattendiasdiri  führ'tie,  zudei.» 4rigen  Beiiirk'en  TTro)s aufschlaeßt.

Dr. Ilse Sakous%g

Am  Sonntffig, '3.Ju1 € 1977, wf(d upt

Iramm, die zmeife im Sch1oF5;usöurö.andpck a'ufgenommen,e Sendung auslestrahlt.  -Geze«gt werden Vol!«smu-s0-

-h-ie-r -b-ei= den FmnseKau!naHmen  'irg'.di1of5ho1

itze  nidit,  wo die Spöltei  sitzen, dennie  sind die  elendsten  unter  alfünreaftuen  , fMatthäus Claudius)

Begegn  g '  Alt rshun  lm  e  elIIlDie JG-Woche,,Begegnuiryg
 77" "füar ein'en- einiem echten Gewinin wpr4e.n..Det ärlge-

Abenld  liarhg auch iZ'll Gast  i.m Altersheim.  rneir+e Wurisfö nach einem Wiöiderseien warMusi.kal!isch umrahmt  vqn Herbert  Tie-  Wo.'hl a'ufrich'ri.g 'em'pfun"d'e'n:fen!aclher(K1arinet'te)il,KlausK1o;flelr'(Gi.tiars'
 Vorankün.digung  im-H'inblick  auf Ihrelas der Inwbpucker  Auitor  'We:rner WinfriedLiniae Mund'artgiodachte 'unid Kurzgeschichten . . Besinnungstageffl"m Kvo-;a1neA;intt'erI(iurinaiudS':auRs'ue'digoe1nfienGITee'nxzb:an.FrSaeni'nz

 . äesimungstay,e fär Abademiher (und abnli-
prÖv  in Geshik unid Mimik  gskonn.t dlarisbote- cbe Berufe - M;'nner und Fraum)
öürÖ  'ner Vortrag,  in idem .nieben via} Heiteremaui;  audi  besinnliche  Le5enisw:eisheit'  stecktei  ""  elaStag, 2' 9"- 19 U'h' bis Sorbn.t'agi25. 9. 1977, mittags.  Oßt: Prie:sterser'iiniar
löfüÄ;. Z'uhöreischaft-.  So wie  ihm, :ffieükte man

 . .
'stlalter: Kafö.  Aka'demxkervehband

 Tzrol;Freuae 'b" aer S" che waren. ;i;ar):  A'riirnalid.vn\gen u-.rbd Au;k- ii-.'n-fte: Exar-
dBqBI Die  -teils riihrie'ni&e Dabarkeit  dör älte  zitienpef.erat des Seelsorgeaffites, 6021 InosL
Blj4H  ren Menschen Thieß för den Rez'itator -und briick, Wilhelm-Greil-Str. 7,- Tel. 05222-
diusl  seine musikafüsche.Begl'eiou'ng-iden

 Abend zu 33621/K1, 21 u. 19.
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'b der Pfarrkircie  vori  Strenigen  hefin-

sich am  Bogei  ziur Empore  'zwei  Altar-

;ter,  die  vor  Jer  Renovierurbg.dcr  Kirföe

Jahne 1974 d'ie Seitenaltäre sd'irnii&tan.

se Seitertaßtä«  warert  rbadi.  aen Plänei

Bilauers  Josef Kassiain Mifller geb. iri

tnau 1809,  gestonbeat  'in  Innföru&  1882,

urxt  na*  Ti.rnkhauser-Rapp  mit  Kopien

r  Bilder  daimalis  moaerner  Maler  au's-

sbeltunig  der  hl. Faroilie, &er Muitter  jföna  u.

dee Knaban Jöhanines, ßinks unteni auf r3er

Stuf'e  (si&e  BiJd)  eine  vor,her  nlicht  bea*tete

Sigaiatur,  bestieihen& aus  &eni iiberei.n:anJer

geschria'bet'ien Bu&staben K tuaxl J, .die als

J. K. oder als K. J. gelesen wep&en 'kö.naen,

f.erner,i&fü Jafümcahi 1853 uinid &er Name

',,Severinu.s"  urud riechts i&ie Worte  ,,Künst-

lerkrefö  ial!i  Wien"

Das  jm Stil  ider sogenarbnten  Nazarener

-gema'lte  !BiiM 'gibt  .aLso einffiqe  Rätsel  auf.

Wcr  veritiingt  sich hiiin+tier i&er Sjgnatur,  was

Hat es'mit  aem Sevehinus-iKünstIerkreis  auf

si6?  ' a

Deir erste Geidanke,  'es ikönote  si*  beim

Maler  vielleid"it  um den Kaspar Jele, igeb, in

RieJ  1814,  gesitoföen  i.n :trisbru*  1893,

hanaeiin,  m.ußtie  öald  verworfen  ' wer&en.

Zwar  sin.& ii'  T3ro1er  Ki.rch.en  viele  Al«ar-

gestattet  wordfö.  Nirgerids  findet  iffi  a!ber

ein  Hinweis.dar'uf,  wer  die  Kopierb  ge-

und-von  wem  s:ye stammen.  Aud'i  dbr ver-

aienstvoI:le Beianatforder,  Dekan Johann

Lorenz,  -wel*er  als Pifarrer  von  aStrlerbgen

ein Heimad:iu4  ijber  &iese Ortsffiaft  s*rieb,

erwäffit  diese- Altaröfüter.  Zu denen aufö

das heu'te ni*t  mehr  arpgsfüa*te  Hföialtar-

»lhtt  gshört,  rriffit-mit  eirber  einz'igen  Silbe.

fliitsel
timdie
Alför-
hliitier

VOn

Sirangen
Von  Hofrat  DDr.

Walter  Lunger

Bffd  links:  Altarblall

am  früheren  rechlen

Seilenalfar  mit  der

rätselhaffen  Signa-

tur  u. Insdirift.

Bild  rechts:  Allar-

blalt  vom  ehemali-

gen  linken  Seitenal-

tar.

Fofos  W,  Lunger

b'füter  voü  ifüm 'ehhalitien urb& sie .gehötien

alje dieser K'un.strichtunig art, do*  hat Jele

seiryen Vornamen  er miit  C. 'geschipietien

sigrbiert.  Albgesehani  aavon  lebte  er  schon

wo ber.eits 1844  sei.ri Sohn,.der  riad'imafüge

Kun.qtifüisboi.iker Dr. Aliberc Jele, geboren

wurlde. Jele hätte es 1853 nidit  meKr nötig

gfüiaibt, ein finemides BiM zu kopieren.

Eir  hätte  si*er  etwas  idarüber  .gesairieben,

bffitter  wader  im  Dehio.  Han&txidi  de-r

Kunstdenkmälier  Ostehnei*s.  'M.  Tirol.-noffi

im Buche Hod'ienegy  itber  diie iKird'iest  Ti-

rols  Beadytung  fanden.

aer Kir  Jierdhnah.m.  'bemerkte  maü  aii

ern re6ten  Seitenaltarbllztt  a'it  ider Dar-

iihm im Stan'zertale  no*  mehrere  Alitarbfü-

ter vorhaniden  sind.  über  .dem re6tien  Sei-

'tenaltar  der  Marrkirche  St.  Aniton  a. A.

häingt  eirb  Biid  yom  i.l. Aritous,  wie er

vor  dem  Volke  preiiigt.  Das alte Hod'ialtar-

, b'latt  dieser  Kirche  ist 'heute  iri  &r  Stiegen-

eck-Kapelle  am 'Weige irrs Verwall  und  das

frühere  Gemälde  vüm  J-fochaltar  ider Pfarr-

kir*e  von  Pettnieu,  ebenifülls  ein  Marien-

bild,  wipd  heute  in  &er  afüüen  Swkristai

F;age Q:;riq;fü&e Känistlö:, mtrjliffi jos2 a 'b" o zumal .Kaspar e""al'ls zu "n' N'a

Kastner d. Ä. unJ Johanin Nepomuk  Kas=-"  ':!'ge'"J' d"r, "a':,ar,,,,6nerzu"h"'n :J'7a ,'5:':':

gerb in Betracht  gezogeri  awerdien, weiJ VOin Otiwohl  er aiso wie Jele als Mal'er un-
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seres  Bßlldes aiuszuscbli'eßen  i'st, s611eni im  Die  Sache war  offensichtlich auf diese kath.' gffiuibigern Sirmes. und, idiie Förderurig,Hinbladc au'f seine  noch  voriharJeinen.  drei  Weise nicht zu kifüen., zumal diie Nazare-  e-ines' kaffio1isd"ü-kirch&herb u. sitfüichen Le-Altadb'läiter  im Stan.zertal eini@e Beanerkuin, ner "der Mitte des 19. Ji.ds. no* iimmer bens durd'i Wart, Schrift uni& Beispie4. Alsgen über Yhn an@.ef%t werden. Kaspar ww-  sehr un.voM.stäridig bearibeitet sind. Viel- Mitte'l zurErreichunig dieses Zwe*es.dientende schor» mit 16 Jahren in der MThnchnei laicht kam mian über dein Severinugverean u. a. die Herausgabe einer Zeitschrift
Kvnsttkaiderruie  aiufgeiommen  unid st'udier- weiter,  Ans*einend  hanidelte es sich hid):iei ,,OsterreichischerVoliksfreund"sowieidieFörte bei Schlotthiauer,  Heß und'  Zimeaph.  um eirien  ibisher nffffit ibead'itteten  Zusimmeff-  depung ider PEl'ege r3er Kurist.ian Diensbe Jer '
Sein  Aufenithal't  ia» Münchea"r idaiuerte a:ber schluß von  K«ristlern, d'ie in Wiern lebten Kirffie;  Der örtliche Wipkucggberei*  des
nur  von  1838  bis 1843.  Kränktid'fkeit  uni&  oder wen:igstery  dort i'hre Ausbildung er- Vereirbes erstt:eckte 'sich niur auf Wien.. Sein
Enttäusdxung  ijber  iden  akadiemaschen hielten. An sifö waren  sold'ie Vereli.rbigiuügen  Name iis't vom Wierner Landespatron St.
Kunstibetrieb  mit  .qe'in:en Eifersüdi.teleien  u.  VOn MaLern niffits Neves. Die erste 'VOIl Severiiius hergeLeitet. Eim mögliche Quer-
seinem  Brota"iei.d veranliaßten  ihin,-  wieder  Malerp igeibildeEe Gruppe war der Lokas-  venbi'nt&unig ziwföfüan dem Severim+svereinin.seine  Heimat.zurüdtz;uk*ren,  wo  er his Bu.nid. Den Mitteilpu'nikt dieser Gemein.s*afit  urhd a&em Maler Jios'ef Kasiner d. Ä. körmite
w  seinem  Lebensea'ide  zahlreidye  reliigffösie ibiffidetec -ihre- beiiden .S'üifzer Overibeck urnd sich 'au's.aer Tatsa*e  ergeiben, &aß KastnerYerke,  meist  Al'tan):iiil&er;  schuf.-Kasparibe-  IIYorr un'dl diererb Freundle. Im Buni&eförief ein Schülier Führid'rs war. Kastoer ihat aber
weg.te sich iim Weenikteis  von  Overbeck unid von 1809 verpflichteten  isie sich zur Wahr-  idie Akadai'nÄe schon 1840 ver:lassen, a'lso '
Fiihrffd'i,  seiine Bilider  wirkerr  inl&es nie siiß- ffi'eit in der Kunot. Sie wa.rbdterb sifö.gegen  affit Jahre ibtvor ider .Sererinusv.erein irys :
lich. Aud'i  seiine spätere.rb BiMer, i&ie ler  ialib  den akadernisd'ien Manierisrnus. Die Kanst-  'Leben gerufen ixcd 13 Jahre hevor das Bilid -
e.bbliirb&et mwlte,  zejgen  noch idie ihan eigen'e  ler dieses Krieises nannte  man .bialid ,,Na-  gemalt wurde. Zwar  lebie er 18'53.in Wien,
flotte  Pinselffl'hriung,

 zaren.er". Die Redherchen nad» diem Seve- id'och ihätte er 'sicher seirie ,,eigenie" hl. Fa-Unid nug 4'u' Josef Kasbner d'.- K., igelb. ri.nusverein vehlaefen in Wien zunächst ne- mfüie köpi;ert ,und rpidit '&ie eiryes .'arbderert
1810  in Innsbpuck,  gestohben  1872 in Wien.  gativ, bis idas kunsvfüi'storische Inst:itut :der Malers, wer»n er &er Maler u.niseres BiidesKastnier ostudier=te 1835 ibis 1839 ibei J. Universitä't rnnsbruck unter Prof. Lotte-  gewese.n wäre. Besser greifen aHe ibekarbrbten
,Führich an  dier Wiener  Aka.dlemföe Jer 'Biil- rotti auf das Buch von Prof. FiaufötmüHer Uf"stände  ibei Johann Kaipferer iineinanider.- d:einden .Kiiimte, &ie er mit dem Fi%erpreis üöer de.rb Maler Leopolid' Kupelwieser auf- Kapferer. studierte in aer in Betracfü koi-1840 verließ. Er blieb iffi Wien  ansässig merksam machte. Danacl  @% der Severi-  menden Zeit :bei Kupelwiieser 'urpd 'h'Ät riach-
una analte:füiniächsit  Altatib'iltder  fiir  Kir-  niu'9 verein aus einer reliigiösen Lesejeiell-  weis}ich von jhm-iengesteMte Kop,ien.sig-chen in Wien  untd Umgebu.ng  unid war  spä-  schaFt fürvor.  Fraiz  von Bruchmiann, Sohn riielrt.ter viornehü'ilidi  aJs Restaurutor  tätig.  Wie  ein'es be,siiterten Wiener Großhärudiers und Der Severiniuswehein hat -seinen mÄl;n-&as Institut  für österr-. :Kunstfozschung ides Banik'iers, Jugenidfreunia von  S*u'b;ert,  den Mitglie&er.n und Freuru&en in ü1ber6in-
B'unideisdenikma4artites  iitteilt,  sind-idie  .im. Sföwinid unfö Kupeliwieser, -samme'lte im st»irntmmg mit dem Vereföszweck au*  Auj-Thieme-Bedter  'bzv.  ilm  Osterrei*äsffien  zweiten Viertel  des 19. Jhids. bekannte MWn- tragö venschafift. Dies engilbt sifö zweifeis-Bio.grapaiiscfien Lexikoi  vorb Josef Kastner- rber um sid'i., Gemeinsam las mani im Hause frei auS der Insd"urift des Biil&s und aifüs
d. R. anigef(ihrten  Altarfüätter  in dier Karls-  B.ruchmarbn je}ig,iöse'SföüNften ' urxl d.iskuf einerä Sa'iriftyt«*sel,  der sidx i.r6- Pf.arrar-kitche,  in 'der Franzfökaffankir6e  u. in Ma-  tierte iiber ihpen Inhalit. Dort lernten. isich chiy vo.n Lanid:edc erhalten h'at. Nach der
ria am Geitaide  heute nicht mehr vorhan-  &ie Maler Kupelwiieser und Führich kennen. Reniovierunig des Sdinofensteinaltares iüi  '
dqn.. D:as Bilid in :der Rodfüus-KÄrc&e ist wie Diee 'beiden Künstler, die einianideffi auch Jahüe 1867 schrisb aer idaanaliige Kurat  von
&as Kpew.igunigsöilid  in d-er Paölaner-Kird'ie  im romantisch-dürerischen  Ktirystlerkrei.s Lan.dieck, Frarnz Craizdla;a, iiber Vorschlagno*  ari  Ort  uid  Stalle,  doch i'st bei erqte-  trafen, i&en der Kus4os &er Belvedere-Gale-  des Alois Haueis anl den Pfüsideffiten des
rem  wegep  Dunkeliheit keine '.Siigi'atur  zu  rie, Kiarl Russ, um sich versammelt tatte,  Severinu'svereines O'Donnel, er- €aibe dieseherb, währec& lieüzteres n.ichit signie'rt ast. gründeten geirüeinsam den Severinius'vereic abhaniden geloommer»en Fjüigäl iaieses Alta-
Da auch sönst eine Signatur VQn Josef Kast-  z:ur ,,Fördemnig christ'lid'ien Künsts«rabens zes ersetzt und id'ie Lei.nüand g.rundiert, 'Nun
ner  d. K. :nicht  ibekaürrt  ist,  iffianirb kein  im Kaiserstaate".  Dieser Severinusvereirb  ga%» bitte er um giitige Eins*ailtunig &es Vereiryes,Vergleid'i  der  Signaturerb  angöstellt wer-  18'56 sogar :ein.Sonntagsb1att4eraus.  &aiit  diie .Fiiigel kosteios  fiir die arme
iden.  Auch eine Nadüsch'au  i.m 'Signaturen-  Phof. Feuchtmüller,  der 1972-73 ein Kircherrgemeind:e öemalt wür.den. Der 4uif-
'lexikon  enbr.achte kein  Engabrbis. Nuin'stellt  zweiibändigesWerk  üher .dieKunst  än Oster-  trag hieizu ist von Prof. Fiförii*  an seinen
idias BiAd in der Rochus-Kirche  zwar  eben- reich veröf.Fentlicht hat und der IZu!n 250. Schii:Rer Fer.dföxnid! Maaß, &er den linkenfalls  die h'l. Famalie iaar, ist aiber nicht a;e Todestag"von-Jakob  Prandtauer in Lanid- SeitenfJ%el mit der Gsburt Chri«ti be-
Vorlage  fiür ua'iöer BNld .gewesen. Zwischeni eck eiryen fourxtiertern Vortrag  öie'lt, konnie  mffilte, urnd vorn Prof. Kupelvieser  an des-
beiderb  BiMern  ' isit, was Komposition  u.id  .daiziu nodi beitpagen, idaß sidy der Seveüföuis- sen Sd'iüler Johan'n Kapferer weitengege-Malweise  ibetriffit, keiniarlei Äinli*keit  vor-  verei.ri im Jahre 1848 gdbiMet hattö., Bei der ben wopd'en5 der den rechten Fliigel mit i&er
handen.  Auch  hat  sidü idie Vermuturbg,  Kast-  k.k.n.ö.  Statthalterej,  ifüe diamals aufö DarsteM.unig Jesu im Tempel anfärtigte. In
ier  stamitne  yietbeicht nicht  a.us Irinebruck,  Vereinsbshöhae fiür Wien  war,  fie'l &er eirbem Brie.f 'vom 1ß. 4 1860 teilt Ferdi-
sondern  a.uis Strengen.unid  haToe 'das Altar-  Gro'ßteil id.er Vereirisakten um die Jahnhun- nand Maaß dem Kuraten Crazoiara .mit,
oam'äldie, als  Dank  fiir  seine .Heimat .ge- dertweni&e einer wenig sininvoilen Akten-  er hmbe ,,setnen" FI%I  .s*.on viiLendet,"stifte't, nicht  .bestfütigt.  In,  iden. Mttri'kelai  skartierung zum Opfer. Immerhin fantten  Kapferer hinigegen sei anit &er Außerrseite
kommt  &er Name  Kastr»er  weder 'zu je- sich atier noch Stabuten des Vereines aus seines Fliigeis fö  nicht fenig, weil er von
rber Zeit,  noch heute vor.  dem Jahre 185i5.und.Eintra.gunigeni im Ver-  ProE. KupeDwieser zu einer arbderen drirr-

Mittl:erweile  war  noch eiri  neuer Name  ein'sr'gister vor. Der Verem war tatsudil  genden .z"vbeit mbgtzogen woriden-sei.aufgetaucht: Joaian.n Kapferer  aus Sellrain,  lich 1848 entstani&en, mit Statthaltereienltaß .Daraus ergnbt sich, i&aß aoffienibar fojgen-
gab. 1820,  igestoffben 1864. Auch er Jiatte vom 19. Junii o&er Juili 1850 (&ie Morbats- de Vorganigsweise igewählt wurde: Die Ku-
zn der Wiener  Aka&eanie ucter  Carl Elaas anigaie ist auf der Ablidxtung  rbidit leser- rab@n wainidlten sich mit ifüren Aniliegen ffl-
tus Nauder;s iund ibei ßupalwieser st'udiert lich) genshmigt woh&en und stanid unter  rekt an iden .Severisverein,  der sie sei-
.in.d war  erst  1859 .naci  TiroI zuriid«ge-  Jem persöriidien  Patronat des Kaisers Fer- nerseits 'an .die Professoren Führi&i  urrd
cehpt. Eines  'seiner frühesten Wenke ist das dinan'd. Sein erster.Präsident  war Heinrich  Kup,elwieser weitengab. Vtr'  diesen wurden
{ochaltaitlblatt  der Pfarrk'irdxe ir» Gries im  Gnaf O'Don:nel. Der Veriein enitvi&el-te  beidutft)ge 'unid würi&ige Sföü)er der Aka.de-;eMrain',einieKopie.der-Kreuza')'niahmevom

 ein rege4 L'tien, was.durch  'die Griiaiiaun,g mie beauFtragt, wahrscheinlich fön Rahmen
%Ta.uiderer a'ler Franz Sted'ier, idas er mit.  einer Reihe von' Zweigverei:rxen, Abteiliun-  ihrer Auisb'ilidung, sozusaigen als üiburysar
,Hans  Kapferer,  B:a'ur in  Sellraiin pin.xit  gen genannt, iin Wien erwiesen isit. Zwedc beit, Kopien 'mn  6i1itarib1ättern aniderer
843"  si'gniiert  hat. War-das  dier .gesuhce &es Seveririusvepeines na*  den Statuten von Meister oder seToständßge Arbeiten herzusit-el-
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hmen, &aß das Biid  der M; Ramilie  -der

aprkinföe Strenigen von Joharyn -KapEerör
uirimt.  Die  ibej&en  anideren  Altanblätter

tid d'anin wohll  von  anid'ererp Sa'iiilerc  der

cademie  alsKopien  -gemalt  woüden.  aUn-

klärt  .bIeibt  aiLso eigentlifö  r  .ruoch die

'aigei vori wem  die Originale  iind  uuxid wo
i sich ibefin&erb.-Ob  diese Frage  jemuls  ge-

st wen&en  karbrb? Dr.  L.

Den vielien  Perförffid'ieiten,  Stellen  uid

istituten,  '&ie 5ei der Sucfü  nach  idem Erag-

:hen Ma;ler m%awiiikt  haiberi,  recht öem.-
:herb Dank.  An Literatur  wur&e  ben+iitzt:

inköauser-Rapp,  Beschreibung  der Diö:zese

Brixen,  1889

J. Lorenz, Heimatibuch von  Strerbgen,  Ms,
PEa=ranit  Strengen.

Osterreichisches  Biagraphjsches  LexAkon

1965,  Bd. III,  S. 259  a

Thieme-Becker,  Altg. Lexjkori  d. IbAlföen-

- cten KijnstIer  1926,  Bd. IXX,  S 584,  588

R. Feu6tmü11er,  L. Kupelwieser,  1970,

s. 6, 76, 117, 162

J. Ringler, Tiroler  Heimaubl. Nr.- 10=12/

1965,  zit.iert  ibei Fr.  Thaler,zwei  Ibe-

deutenidie Se'lilrainer,  Bez. Bl. I'bk.-Ld.,

Nr,  1.1!1973,  S. 3

M. 'Bermiann,  Alt-  u. Neu-Wien,  1880,

S. 523

;cheiringsaiitornatik
(pdi)  Die  katholisd'ieo  Venbärbdc  Oster-

:ichs  haben  iim  Osterreichisaxen,  Laienrat

.im Thema  Scheidiunigsreform  Stellung  ge-

ornmen  un.d einen  Alternativerbtwurf  zur

)idkussion  gebracht.  Die  Innsbr'ucker  Ar-

eitsigrupipe  Gese1lschaftspo+icik  der Katho-

schien Aktion  hiat sich l'ebzte Woche  idamit

efaßt  u'nid 'fesbgestel'lt:

Der  Regierungsentwurf.des  nieoen Schei-

iunigsrecfütes 'sieht vor,  id'aß einie Bhe 'au

egei  den  Willery  dies sföuJ.Thiosen Gwbten

nd ohne  Rücksicht  auf  die: SföuMfrage.ge-

tirJ Jahre larbg niicht mehr musammerbgelebc

taben.  D'ies  wiinde  eiüer  Sa'ieidungsq'uto-

natik  gleicfükoren.  Der  Richiter  wünde

ieamt'en  h'era'bsföken.

Die  Innisfü'u*er  Anbeitsgtuppe  betrachtet

lies  alü' zusätz]id'ie  Gefä:hrdun.g  i&er Ehe u.

tls Heraibsetz'ung  ider  RdlIe  deg Richtets.

ie sieht  d:agegen im Aiternacivemwu'rf  ide's

ienirates  eirben  wichitigie.n,  Fortsföritt.  Er

»einialtet  fol.genae  Grun:tMtze:

Die  Beenidigurbg  einer  sittlich  rbiföt

mehr  igeredniert»gterb  Sibuabion  .durch

ScheiJiunig  soll  mögli*  sein;

n,
@ &er Richter  wird  niicht davon  emhun-

den, die Schu'Mfrage  zu ibaurteilen,  er muß

in seiner Errtscheidun@  alle me.nischlichen u.
wirtschaftlichen  Saiten  des Einizelfal'les  'be-

rücksichtigen;

«h der die. Scfüeßdong begeliretxle  Ehegatte

muß  seine  'UnterJ'iakspflid'rten  ge.geni'rber

diem anderen  Gatten  urid  &eix- gerizeiixs'amen

Kinidern  seit.der  Aiffübung  der 'häuslichen

Gemeinschaft  erfüllt  halben  -

@ und  -der  Eliegatte,  tdör :die  Zerittunig

v3er :Bhe  ganz  oder  ijberwiegenid  verschul-

det hat, hat dem  axleren  audi  idann .die

Prozeßkosten  zu. ersetzen,  werbn  dem Klage-

bege.hren  stattgegeben  woüden  ist.

Der  Staat  rdarf sich die  Lösung  idieser

Probleme  nicht  zu leicht  madien,  weil  ge-

rade im Bereich  von  Ehe  unid Familie  zu

viel am  Spiel steil'it.  Er  muß  die  Dauer-

liaftigkeit  der Ehe so weit  als mögMch  si-

chern und soll idialier im Scheidunigsverfzh-

ren  ei.ne sor.gfälti.ge  uixd der  VielFalt  .der

Proiblame  gerechtwetidendie  Prüfvnig  Jurch

den Richter  vorsehen.

Eine B'eenidiigutnig ides redfüiichen !5chutzes
und des schulid.liosän Gatten  nach einer  Frist

vo.n fiinf  ,Jahrerr ist at'zulehnerb.

Richterrolle

Haussammlung  der Zivilinvaliden
Die Tiroßer Lain4esreigieriung hat der seit

15 Jahren besteheniden Larbdesgruppe  Tirol
des Osberreichischen  Ziyiiintvalidenive*an-

d. J. aine Haussammlurbg in ganz Tipol be-
wiil'iigt.  Es  so14 damit  .die Betreuung  von

zmhlreid'ien  'I'iroiler  Z'3vi1versehrtcn  weiter-

hiü  gewmhrleisbet  sein, ideren diyerse  Anlae-

gen  vielFach  der  Ini'tiiative  ides Veribandles

als  Seßbsitihi1feohganisatiorb  iilfürlassen  'blei-

ben. Die  Betreuung  iist mariigfalcig.  Beson-

deres Auigentmeiik  wird  ider ibehiniderten Ju-

Gese.lilsch'äft  den voMe.n Efösatz  alier  Kräf-

te verid'ient.  Die  B'emühunigen  uan idie Ver-

a:iessettr.ng der  Sozialgesetze,  um  eine ein-

heiziiföie  BehintieüterJbetreu'ung  in  igaThZ

Osterreiich,  sowie  um  eine opti@ale  Durai-

SebZlllng  ailer  axxh  o'rEene.n bere6tiigten  For-

der.urpgerb  der Ziviliri'valÄden  sind  eiri  Teil

nisationisarbeit,  idie  perönLid»e  und  geselil-

schafolache  Kontaktnahme,  'diie  Betatungs-

und  Aofkfüurrg.stätigkeit,  sowie  das Unter-

stützunigswesen  des Veföarndes  ergänzt  'wird.

Helfeii  Sie l'idbe Mitbiirger  wieder  mit,

die nötigen  Mittel  tRir die S'ozfütaribeit  des

Veföanides  aufzuibriinigen,  weiisen:  .Sie die

Sammler  bitte  nicht  ab u. nehmien  Sie schon

jetzt  dieni Danlk  4er Tiroler  Zivilinvaiiden

dafür  entigegen*

Todesfälle
Landeck:
25. 6. - Herr  Friedrich Schlabter - 75 Jaire;

Pettneu:

26. 6. - Frau  Fr'anziska  TscfüDderer geb.

Faldi - 79 Jahre;

Galfür:
27. 6, - Herr  Mauhias Wa[ter  - 69 Jahre.

Fremdenverkebrsverband  Lamlech  u.

Umgebung,

Veranstaltungsprogramm

Freitag, 1. Juli: 20 Ulir:  Konze'rt deF
Sta.dtmusikkapelle  Landeck  am Mu-

sikpavillon

Samstag, 2. u. Sonntag, 3. Jrli:

6 ö12  U'hr: 1-. Volkswandertag  77
dör Wandergruppe  Landeck

Stayt  u.  Ziel:  HauptsahuIie Lanid-

eck-Od;  Startgebiihr:  Erw.  S 55.-;

Kinder  S 45.-

Dienstag, 5. Juli: 20.30 Ulir:  Tiroler
Heinxatabend  ider Volkstu.msgrup-

pe iLai»deck  im Vereinshauissaal

Doiiinerstag, 7.'Ju1i: 20.30 Uhr: F.ilm-
abend  'W'alterskirchen  im Hotel

Post-Wieneüwa1id,JinterFreudlen
im Tirolerland"  - ,,Naturerle.bnis

in Tirol".  Eintritt  frei.

Umerhalturtg

Hotel  Post$'ienervite{d

tmglich (mußer Montag)  Unterhal-

turygsn'iuisik  - Beginn:  19 ULr

Hotel  Sonne

t%lich Musik und Tan:z
Begin.ix: 20.30  Uhr

Soi»nitag vormittag  - Friihschop-
penkon.zert

N4baum1ee1Ler
Mi - Fr  - Sa - So - Diskotihek/Tanz

Begion:  20 Uhr

Cafe bfayer
Freitag   Faß'bierzbeixd  mit  saftiigen

S'teaks und Bratwurst  'vom Holz-

koJilengrilI.  Bei schönem  Wetter  im

GastBartery. Beg'inn: 19 Uhr.

Täglich:  10 -17  Uhr:  Schloßm'useuin

Lan'deck

KOlllOFt
der  jnusikkapelle  Zams  am  Freitag,

la. Juli 1977,  um 10.15  Uhr  im Musik-

pavillon  Zams.  Die Bevölkerung  und

die  C5äste sind  dazu  herzlich  eingeta-

den.

Freitag,  1. 7., 20 Uhr:
DER PjkTE

Samsfag, 2. 7., 20 Uhr:  -

LIEB V ATERLAND  MAöST  RUHIG
SEIN

Sonnfag,  3. 7., 14 u. 20 Uhr:
DAS  NETZ

Monfag,  4. 7., 20 Uhr:
BtlD 9ENCER  PLATTFUSS RÄUMT

AUF
Diensfa@, 5. 7., 20 Uhr:

2 TROTTEL VON DER FEUERWEHR
/Äittwoch,  6. 7., 20 Uhr:

SPART  ACuS
Donnerstag,  7. 7., 20 Ufü:

SPIEL MIR DAS lIED  V €)M TOD
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FS IKRITIS[:H[
Pan  Tau  baut  um.

1fi.'15  Die  Waltüns  -  Ein  feiner  I-Ierr.
John-Boy  hat  iiebeskriipmer:  seiqeFrtamdin  Sarah  interesffiert  sifö  füreinen  anderen  jungen  Mann.Nmiarifnal'ime  der  US-Familienserie.
(Ab  14]

17.00  Pan  Tau
(Kindey)

17.3ü'  Wt&ie  und  die  starken  Män-ner  -  Ylvi  auf  dey  Vogelinsel.(Kinder]

17. 55 Betthupfferl  -  Familie  Petz
18. üO Senioreruülub  -  Als  Gast  Hel-mut  Janatsrh
1R30  Sptel  mtt  -  Tirül  (Aw  SthloßLande&)

VORSCHAll
Hörfunktips

Trebesing  in Karnten

SONNTAG

7.3ü 0 1 C)kumenische  Morgenfeier:  ,.DieFluchi  in  den  Urlaub"  (Pfarrer  Franz V{ar-nung,  P. Leo Pro+hmonn,  Dr.  Mesrob  K.'.rikorian)

'.)45 CI 1 Kafö. Gottesdienst  aus der AuOu's+inerkircho  Wien  I; Proprium  inf greHona-nischen  Chorfü,  Ordinorium:  Missa  brevisC-Dur  von W. A. Mozari
"1(1.30 'a R ..So handel+  ein  Gemleman",Fünkerzeihlung  von W; S. Maugham15.05 0 3 Kopf-Höreri  Freistilringen
2Ö.üO Cj 1 Go+tFriöd von  Einems Oper  ,.Ka-bfüe  und Liebe"  nach Schiller  aus der Wie-ner  S+aafüoper,  Regie:  Schenk,  Dirigen+Dohnanyi,  mit Ania Siljo, Wal+er Berry,Brigitrs  Ffü3boender,  Bernd Weikl

'AONTAG

4.20 0  1 Aus  Sme+anas  ,,Die  verkaufteIrau+"  und  Dvoraks  ,,Rusolka"
6.3a O R Ends}a+ion  Schulschlußteiglich  bis  Donners+ag)
7.3a CI 1 Berliner  Symphoniker  umer  Kara-'in spielen  Tschaikowskys  Nußknackersuitehd Sibelius'  Tapiola
[1.(15 CI R ,,Vierundzwanzigmal  ,NCI"',  Hör-üiel von  Eleonore  Zuzak
1.05 C5 R Die' drei SpDzbuben

Gounod,  Offen-

IENSTAG

lia0 d 1 Aus  Opern
'ich und Bize+
';30 0 R Schuberliade  Hohenemsi  Lieder>end Edi+h Marhis

ITTWC)CH

.20 0 1 Aus Mussorgskijs  ,,Boris  Godu-i»" und Verdis  ,,Fals+aff"

.öü 'C5 1 Berliner  Philhormoniker  unler  Ka-i'an spielen  Mozorrs  Konzert  für Violined Orchss+er  G-Dur,  KV 2'16, und Richdrdauss'  Don  Juan  und Eulenspiegel
ü5 CI l Sviatoslav  Richier  spiel+=+hovens Sonate  für  Klavier  G-Dur,für. Ashkenazy  Bee+hovens  Sonoieivier  BDiir

8port

22.10  Naditlese  -  Denkmalereien  -Die  Sternwarte  von  Kremsm'finster.
Ein  Zeiöenspiel  rund  um  dte

Vla-  Kunst
für  22.!iü Na*ri*ten

'i9.oü  Osterrei&-Bild  am Sünntag  -I.andesstudiü  Vüraylberg
'19.25 Chrtst  in dey Zeit  -  Es spriaitPfayrer  Franz  Reisaier

19.3ü  Zeit  im  Bild  I mit  Kultut
19. 50 8povt

20.15 Ich hasise  Montage  -  Spielfilm(%len,  1971).  Mit  Kazimierz  Witkie-wicz  u.  a.  Regie:  Tadeusz  Chmie-lewski.  -  Einfallgreiöes  Lu+itspieltiber  den  pülnisöen  Alllag  mitwitzigen  Seitenhieben  arif  Pülizeiund  Wirtsöaft,  auf  Arbeitsr+föral
und  VeysÖrHungssrhwierigkeiten.
(Ab  ia)

22.00

fNoNoERisT:uos Opern  Schubert,  Weber  g-s 2la Richard  Strauss
IO 0 1 ,,Die  verflixte  Sieben",yon G. Bronner  und P. Wehle

ITAG

0 0  l Aus  Donizei+is  ,,Lucia di Lammer-ir"  und Bsllinis  ,,Norma"
(} CI 1 Aus  Opern  Lortzing,  ThomasFlü+ow

) 0 1 In}erview  mit Turrini  und danne ,,Rozzniogd"  als H6rspie1
lO  R Salzburg  feier+ 1200 Jame  Siiflgee

STAG

0  l  Aus  Rossinis  ,,Semiramis",  Gou-,,Romeo  und Julia  -und Bellinis  ,DieOner"

0 R Mit  Volksmusik  über die  Felber-nslraßs

'0  1 Concenius  musicus  spielt  WerkeRameüu und J. S. Bach iin össiachlC13 Show Titnei  Twiggy

17.1!i  teleobjektiv  (Wh.  vom  29. 8:)
18J)O Püpscape  -  Ein  Streifzug  drirfödie  internationalen  Hitpariidün.  -Gestaltung:  Hans  LaitinBer  undRudi  Klausnitzer

18.30  Go  west  yaung  Man  -  Spiel-film  (USA,  1938).  Mit  Mae  West,Randolph  Scütt,  Warren  Williamu.  a.  Regie:  Henry  Hat)iawiay.  (InOriginalfassung  mit  Untertiteln.)
(wh.,  elier  ab 1(3,  SW]

20.0[}  Bü&erbasat

20.15  Seinerzeit  (3].  -  Eine  Unter-
haltunzssendung  mit  Fragen  an dieVergangenheit,  ptäsentiert  vonTeddy  PodHürski,  Redaktiün:  Wal-ter  Pisse*er

21. 20  Kontrapunkt  -  Mustkmazazin22. 10 0hne  Maulkorb

u  e s u  «  e öl  Ä Y-Y

FS i

10.30  Derby  -  Spielfilrg  (BRD,  1949).Mi't  Hannelore  Sdlihi  Wi14yFritsfö  ri.  a. Regie:  Rozey  vünNorman.  -  Eine  zarte  Liebasge-sdiirhte  um  ein  Mäddten  und  einRennpferd.  (wh.,  ab IO,  SW)
17. 5ß Betthupfetl  -  Familie  Petz
18. 0Ü Paradiege  det  Ttete  -  Gefahrin Indien.  -  Die  Sendung  besthäf-

tig!  sii:h mit  der  Bedrohun@,  derviöle  Tietarten  in  Indien  duraü  dieJagdleidensföaft  arisgesetzt  sind.[Wh.)

1B.30  Wir

19.0Ü Osterreirh-Bild

19.:1[I  Zeit  im Bild  I mit  Kultur  undEipürt

2D.OD Sport  am  MontaH
20.!13 Die.  Straßen  von  San FraneiscoDer  Superstay.  -  Annahmbare  US-Krimiserie.  [Ab  I[i]
21.4!i  Naföri*ten  und  Spürt  (Beri*tvon  der  Tour  de Frant.e)

FS 2

18.:WI  Das  Lehen  danafö.  -  Ein  jun'Her  Mann  wird  Opfer eines An-sölages  in  Belfast:  Ein  Paket  ex-plodiert  und  der  Mann  wird  söwetverletzt.  Damit  hat  sifö  sein  Lebenvöllig  verändert.  (wh..  sw)
19. 30 Was  tst  Mut?  [Wh.)
20. 00  Das  Haus  am Eaton  Place  -PeiBheit  vür  dem Feind.  -  ImFrühjalir  1918  sieht  die  pülitisd'reLage  für  England  niait  gerade  giin-stig  arig.  Selbst  am  Eaton  Placespürt  man  die  Folgen  des Kriegesund  sieht  siai  zu Spaimaßnahmsn

gezwun(;en.  Etwas  langatrnige  eng-lis*e  Serie.  [M%lich  ab 14)
20.55  Det  Aufstieg  des Mengaien  -Welt  in  den  Welten.  -  In  dieserFolge  besöäftigt  siö  7acob  Bro-nmvski  mit  den  Leistungen  der

*  ,,Hermarm-Prey-Sboru.i
 im

Fernseben:  Kammersanger
wird  Fernsebstar.  Viele  Krjcbe
verderben  den  Prey."
(Hartns-Herrnann

 Kersten)

Physik  im  20. Jahföundert,  die vorallem  auf  dem  Gebiet  der Atom-fürsaiung  Hervorragendes  gesiaf-fen  hat

21. 45 Ziiit  im  Bild  2
22.1'a  Die  Wiykung  vün  Gammastyah-

len  auf  Ringelblumen  -  8pie1Ji1m
[USA,  1972).  -  Mit  Joanne  Wood-ward,  Nell  Potts  u. a. ReHie:  Paul' Newman.  -  Bine  verwitwete  Ame-: rikaneyin,  die  ihre  Enttöusdtung

über  ihr  Leban  nidit  verwindet,  ge-rät  mit  dem  .);lterwerden  ihrer  bei-den  Tööter  in  eine  akrite  Krise.Trotz  ihres  aggressiven  und  ver-unsi*erten  Verhaltens  bleibt  dasjüngere  der  Ä/Rtrldien  unbesöadet,
da es  (;anz  in sei»iem  Interesse  fürdie  Natur  und'  ilire  Erforsaxunzaufgeht.  -  Eindringliaxes  Persü-nen-  und  ?vIilieupürträt  mit  einerbrillanten  Hauptdaystellerin,  in derZeiönung  der  pogitiven  Figutenaber  etwas  naiv.  (Etwa  ab 1ß)

FS I

1ü.30  Sheriff  wider  Wiljep  -  Spie:fi]m  (USA,  195B).  Mit  Kennej
More,  Jayne  Mansfield  u. a. RegiiRaüul  Walsh.  -  Eine  vergnüglid:
Pavodie  auf  Wildwestfilme,  in  dtiein  korrekter  englisdier  Handeliivertreter  zum  Sheriff  gemaait  wizund  alle  Gefahren  dw*  seine  Giilassenheit  meistert.  (wh.,  ab  li'

17.!i5  Betthupfeyl  -  Familie  Petz
1B.DD Paul  und  Virginie  [10).  -  Pau",

Weltbild  ist ing Wanken  @evateials  er erfahren  muß,  daß zwis*eihm  und  Virginie  ein  Standesunte'.i
sföied-  besteht.  -  Veistaubt  wi-kende  fhanzösisföe  Serie.  (Ab  Ij

1B.3Ü Wiy

19.D[)  österyeiai-Bild

19.fü)  Zeit  im  Bild  I  mit  Kultur  unSpott

20.ÜO Wer  3 X  lügt  -  Ein  Quiz  ft:LeiditBläubige,  mit  Gttntev  Tolar20.Fi5 Doriumenta  77.  -  Beziait  übceine  diir  iiditigsten  internation4len  Ausstöllungen  zeitgenöggisdic,
ICunst,  die alle  viet  Jahre  in Kasststattfindet.  Das  Sföwergewiit  de'diesjährigen  Veranstaltung  liegt  a:der  waffisenden  Bedeutung  deitethnisföen  Medien  in  der  Kunsund  der  Aiiseinandersetzung

 de:einzelnen  Medien  miteinandev
21.4[}  Das  Haus  am  Eatün  Place  -.Feigheit  vür  dem  Feiffid (wh.,  möHlidi  ab 14)

22.28 Nafötiditen.  und  8pürt  (Beria'von  der  Tüur  de France]

FS 2

18.31)  Die  Erde  bebt  -  Dokumenta
tion  über  den  neuesten  Stand  delErdbebenfürsthung.

 (Wh.  vom  1. 7.'
19.:iO  Zu  Gast  bei  Alfred  Uhl.  -  Poy:krät de4  1g09  in Wien  gebürenei'Komponisten,  der  zu  den  hedeutendsten  Musikern  der  Gegenwazzählt.  (Wh.,  SW)
2,0.00 Aufs  Kreuz  gelegt  -  Von  HarjGüttsaialk.  Mit  Dieter  Kirdxleaxneij

Reiner  Schöne  u.  a. Regie:  WbllganH  Pstersen.  -  Zwei  junge  Ham:burger  Kaufleute  sollen  für  ihrii'Firrüa  im'  Mittlergn  Osten  (:)l kau.'fen  und  gepaken  dabei  in eine  Ausleinandersetzung  zwis&en  e{neRausd'igiftbande  und  dey  %lizeiDamit  aber  nid'it  genug:  Eini'sdiöne  Frau,  die  die  Sinne  de'

bütgetliöen  Kaufleute  vepwirrt,  sül':dm'  Abenteuergesa'iiföte
 den  lstzten;

Reiz  Heben.  (Ab  14)
21,30.Zeit  im  Bild  2 mtt  Kultur

*  gRISSFMJUIN
22J15  Club  2

KiFFFF liinlieh fö«itri«m
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Kathatina  die  Größe  -  Spiel-

a [England,  1!134].  %it  Flüra

son,  Elisabetli  Bergneg  u.  a.

ie:  Paul  Czinner.  -  Ein  Histo-

bild  in veraltetem  Stil,  das nuy

I  durffi  die  Besetzung  intev-

int  igt.  (wh.,  ab 14,  SW]

Das  Heinzelmänndien  -  Pup-

spiel.  (Klefökinder]

Die  8endung  mtt  dey  Maus

=inkinder)

Betthupferl  -  Familie  Petz

: Trid«filmzeit  mit  Adelhsid

;mend-stupide  Sevie.  (Ab  '12)

Wir

Osteyteifö-Bild

Zeit  ii  Bild  I  mtt  Kultut  und

ürt

Telenüuseum  -  Vol)cskunst.

!: Juli-Ausstellung  des Telemu-
ums,  die  einen  Streifzug  durai

s heimische  Kunsthandwerk

ingt,  will  zum  Besuö  von  Volks-

i'nde-  und  Heimatmuseen  an-

gBn

(l Um  Thron  und  Liebe  -  8ara-

W0  -  8pie1fi]m  (Osterrei*,  j'J55).

it  Ewald  Balser,  Luige  Ulridi,

iaus  Kinski  u.  a. -  Rögie:  Fvif'y

ortner.  -  Ein  trotz  kleiner  histü-

Ödisr  Verzeiönungen  immer  nodx

ünstlerisö  bea*tliahes  Filmdrama

ber  das  Attentat  auf  das  öster-

aidiisdie  Tbmnfülgerpaar  im (ahre

914.  (Ab  14, SW]

15 Naäri*ten  und  8pürt

.3ü  U  9 -  Niederöstevrmrb

Ke'nnst  du dein  Land?

Ja!i Inner  Space  -  Nocturnal  8ea

Life

.30 Das  Künzil  von  Kongtanz  (Wh.,

8W)

.O(I Alles  begtens  -  Vün  Wülfgang

Fleig,öer.  Regie:  O. A.  Eder.  -  8ie

sind  zwisien  25 rind  40. Sie haben

alIe  mit  Kunst  zu tun,  sie sind  eine

iiGruppe",  veyhalten  sia'i  ,,gruppen-

'dynamisfö"  -  bei  ihnen  ist  immer

,,alles  bestens".  Ist  eg das  wirk-

.lidi?  -  Der  Sdiyiftsteller  Wolfgang

' Fleisdxer,  seinerzeit  Sekretär  bei

Heimito  von  Düdeyer,  vevsu*t  in

diesem  SttM  seiner  Generattan

einen  Spiegel  vnrzuhalteni  nimmt

sie  die  ,,Mensaxlidikeit"  ernst  oder

betrügt  sie  sifö  und  die  anderen

nur?  -  Ein  vüraussidxtlidi  inter-

essantes,  stark  zeitkirtisdies  Fern-

sehspiel.  (Ab  18)

Die  8föweiz  besiegt  Burgund.  -

In Frankreifö  hetrsdit  im 15. Jahr-

hundert  Ludwig  XI.,  in  Burgund

sein  Cougin  Karl  der  Kühne.  Lud-

,wig  unterstützt  die  Eidgenogsen-

sffiaft  der  Sohweizer  Kantone  gegen

seinen  kyiegerigaien  Cousin  und

als es 1476  zur  Auseinandersetzung

zwisföen  dsm  märhtigen  Burgund

und  dey  klöinen  Sa'iweiz  kommt,

erweisen  siih  die Sahwefzer  alg die

sförkeren.

Zeit  im  Bild  2 mit  Kultut

feuer.  -  LanHweilig-stereotype  US-

Ssrie.  (Ab  1ß]

y  » ki  la.jöJl  L   k-'t  Y

II.OD  Det  Mann  vün

ab  14]

17.55  Betthupferl

IB.Üü  Die  Emmtngers  -  Fieaco  a la

Medici.  -  Die  Emmingerg  verlie-

ren  ihpen  Freund  Bela,  der  aug

seinem  Gangkabinett  ausziebt.  Di-e

Großmutter  ist  entsetzt,  als  sie

hört,  daß eine  Kommune  den  Um-

zug  durdxführen  soll.  -  Entttiu-

- sa'iende  Familienserie.  [Ab  14]

18. 30 Wir

19. Dü Ostetteidi-Bild

F1.30  Zeit  im  Bild  I  mit  Kultut  und

SDürt

20.(10 0nedin-L-inte  -  Einigkeil  maföt

stark.  -  Isabel,  die  sia'i  um  die

Gesfö(ifte  ihves  verstürbenen  Man-

nes  %ümmert,  hat  bereits  Erfalg:

ihre  Reederei  ist  auf  Monate  mit

Fraöt  versoygt.  Onedin,  der  audi

private  Erhwierigkeiten  hat,  wipd

zum  größten  Konkurrenten  seiner

Sdiwegter.  (Ab  14)

21j]O  Unteywegs  -  Verkehrgmagazixi

21. 4!i  8port

22. ü(I Den  Seinen  gibt's  der  Herr  ...

Spielfilm  (Frankreiih,  19ß4).  Mit

Andv6  Büurvil,  Jean Poiret  u. a.

Regie:  Jean-Pierre  Mo&y.  -  Die
Etlebnisse  eines  Opferstü&mar-

ders,  dey  sich mit  seiner  Tätigkeit

zu  Reifötum  bringt  rind  vor  der

unfühiBen  Polizei  ins  Ausland

fli)chtet.  -  Eine  Kümödis  die nur

mehr  als  verletzende  Blasphemie

und  niföt  mehr  als Spaß  zu werten

ist.  (Erwatb'iene,  SW)

2:1.2ü Naöri*ten

i8.30  Pmträt  -  Marc  Chagall.  -

Mapc  ChaBall,  der neben Picasso
zu den  großen  Meistern  der  klagsi-

sthen  ,,Müderne"  gehört,  feiert  am

7. Juli  seinen  9ü. Gebuptstag. Cha-

gall,  gebüyen  in Witebsk  und  tätig

meist  in  Paris,  malte  Bilder  vün

starker  Leuthtkraft  der  Farben,  in

denen  Erinnerungen  an  seine  Hei-

mat  und  die  Welt  der  russisföen

Märd'ien  zu  traximhaften  Davstel-a

lungen  verdkbtet  sind.  Der  Film

enthält  neben'Gesprädien  rmd  Be-

üba&tungen  im  Atelier,  die  Auf-

sd'iluß  über  die  Ansid'iten  Chagallg

zur  Malerei  geben,  eina  Aitswah}

von  Gemtilden,  Zei*nungen,  Litho-

graphien  und  plastischeri  Arbeiten

si:iwie  Bühnenbilder,  dfe  einen

Überbli*  über  die  jeweiligen

8rhaffensperiüden  und  die Entwiik-

lung  im  Werk  Chagallg  » vermitteln

und  verderitlid'ien  süllen

19.30  Tauerngold.  -  JahrhundertelanH

suite  man  in  den  Hohen  Tauern

nad'i  Güld.  Der  Film  führt  zu  den

higtorisföen  Stätten  dsr  GoldHewin-

nung  und  zeigt  Urlauber,  die  als

Ferienabenteurer  Gold  was&en

20. 1)(+ Wisigen  aktuell

21. 0ü Apyapüs  TV

21. 4!+ Zeit  im  Bild  2 mit  KuItur

22. 20  Unmög]iföer  Aufttag:  Kübva,

übernehrnen  Sie  -  Der  Falke.  -

Die  Spezialistengruppe  Kobra  sr-

Mlt  den  Auftrag,  den  Thrünerben

von  Montavia,  der  von  einem
gefangen
Typigahe

9. Juli  l977

FS I

1!i.35  Dreizehn  gtühk.  -  Spielfilm

(Deutsd'iland;  1g38).  Mit  Heinz  Rüh-

mann,  Hans  Moser  u.  a.  Regie:

E. W.  Emo.  -  Die  turbulente  Jagd.

naai einer Erbsdia4t, die in drei-
zehn  BiedermeierstuhIen  vezsteit

sein  soll.  -  Situatiünskümik  tn

einem  vürzüglidi  besetzten  Lust-

spiel  der  Vorkriiig+izeit.  (wh.,  ab

lü,  SW)

17.00  Zeichnen  -  Malen  -  Formen

17.3[)  Heidi  [Kir4der)

17.55  Betthupferl  --  Familie  Petz

18J10  pan-üptikum

18.3ü  Guten  Abend  am  8amstag  ..

gagt  HeJnz  (.onrads

:t9.ü0 0sterreifö-Bild  rnit  Südtirol  ak-

tuell

19.3ü  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur

19.!i5  Sport

zo.'is  Kann  idi  nodi  ein  bißaien  hlei-

ben?  -  %n  Bavbara  Nüa&.  Mtt

Ellen  Sdiwiers,  Klaug  Wildbülz,

Gilla  von  Weitershaussn,  Alexan-

der  Kerst  u.  a. Regie:  Imü  Müskü-

wicz.  -  Marie,  eine  ,,attraktive

Enddr4igerin  vnn  gutmutigerr

lNharteunreMl!m"l:ßnts isiedin baeu:enituwtzi1e1nig vXlh

sie vor  die Entsrhei4ung  gestellt
wird,  den  Mann,  der  sie  nur  um

ihrer  selbst  willen  liebtl  oaer  den,

der  sie  bvauit,  zu  heiraten;  läßt

sie  sii  wieder  einmal  von  ihrer

Gutmütizkeit  leiten.

küst  im  Boulevard-Sttl.  (Ab  14)

2L!iO  Sport

22.05 Fragen  des  Chrigten  -  Pfarrey

}üsef  MüüsbrugHer  antwortet

22.1D  Uber  den  Todespaß  -  Sptel-

film  [USA,  1954).  Mit  James  Ste-

wart  u.  a.  Regie:  Anthony  Mann.

-  Goldgföber-Wildwest  in Alaska:

Etn  einzelgängaristber  Abenteurev

wird  im  Ablauf  rüher  Ereignisse

zu  sozialem  Empfinden  bekehrt.

.[Ab  I[i]

14.30  Intetn.  Meeting  im  Kuffigt-  und

Tdeumrmswprlienngeernsta(tTd1boe;btaya:]ung au,s.
17.1!% Meilengteirie  der  Weltgesdiiföty

(wh..)

18.00  Hollywüod  Star  Playhousie  -

Eii'i  Apollo  für  den  Staat.  Mit  Gil-

bert  Rnland  u.  fi.  [SW)

18.30  0hne Maulkürb  -  ,,Jugendzen-

tren  I" und  ,,Wie  göarit  ein Lelir-

vertrag  aug?"

19.3ü  Landsdiaft  als  Sprarhe  -

Caspar  David  Friedi'ich,  1774  bis

1B40

19. 50 Die  Galerie

20.1!i  Rhapgüdy  in Blue  -  Spielfilm

[USA,"  1945).  Mit  Robert  Alda;

Joan  Leslie  u. a. Regie:  Irving  Rap-

- per.  [In  Originalfassung  mit  Unter-

titeln.)  -  Biügraphie  des '1937 vet-

stürbenen  amerikanisdien  Musikers

George  Geyshwin.  Der  Film  weicht

von  der  damals  üblichen  Linie  der

Musikfilme  niait  ab: In übetlanzer

Form  zeigt  er  amerikanisihes  Le-

ben  besondera  aus dem  Mllieu  des

Theaters.  (Ab  iÜ,  SW)  .

22.35 Berltner  Jazztaie  -  Gato  Bar-,

bieyi

vaiican  wpsaxi

Diesei  Fernsehprogramm  wurde  nadi  unler-

lagen  des ,,Fernsehdienstes"  xusammenge-

s+ellt,  dei  im Auftrag  dör  üsferreichiiföen

Bischofskomerenz  van  der  Kajholisföen

Fernsehkommiuion  herousgegeben  wiid.

,ava
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Unfälle
Zarns:

-Der  10jährige  Sd'iüler  Erwin  Neumayp
(Anreit  Nr.  3) l.ief  am  25.  6. vor  idas  Autö
tjes Wilhelrn  Haim  aus  Frits.  NeurüayF
wurde  mit  Oberstföenlkelbriudx  lIIlIClI Gehirn-
ersd'iütterung  iriö KH  Zaüis  eingeliefert.

Pfunds:

Bei oinem  'CJhenho1.man6ver  stieß  Sieg-
fried  Sffiaffenrath  aus  Pfwds  ryischen
Sföalkl'hof  unid Pfuntds  am-24.  6.  gegen

Sf. Anlon: Antorb  Braun

igren, als er si*-um  4.30  Uhr  au.f  eine  Aus-
flugsfahrt  hegaben  wollte. SPORT

KufI-U.VeFeföSnaCtlfi«Jlt€HI SCtllllenundKufö
Achttu'g  Ribiselanbauer

Die  laidwinschzftli*e  Genoss  rhsd'iaf:t  des
Bezirkes  Imst  ipb'errbimmt  wie=aer  zu  'den

samre Ernte der sd'pwarz'en Joharösbeerei
zur  weiteren  Vermn*tun:g.  Heuer  'wird'
erstma'fö  ein  Mirbdesterzeugerpreis  'von

gararrtiert.  Dieser  Ppefö  üesultiept  avs  dan
Preis  von  1976  zuzüg!ich  Jer  erMhteri  An-

chen  Erträge.

SpN'QJiLH
des  Herrn  NR  Franz  Regensiburiger  aan
Moartag  4.  7.  l977,  von  9-12  Uihlr  im
OVP-Bez:irkssekretariat,  'Lanideck,  Malser-
straß'e  44.

Sprechtng
fiir  Woffibau  u. Sozialfra'gin  des Herrn.KR

WaIter Jäger üpn Mittwoch,  6. Juli 1977,
von  9-12  Uir  im  O'VP-Beziiikssekretariat,

Lan.deck,  Malisersfriaße  44.'

10JahreHauptschulePaznaun
Aüs  diiesem  Anlaß  ist  aiffl  Soninitaig,  3. 7.,

'eineaSchulfleier a@ Vorplatz  dler S*uie  (tfüi
Regen  im  Gemeintlesaal);  Beginn  13.30.  Uhr.

6. Pciiiiüueio  Vnlksürautlciiag

Urri  iJen +,Pettneuer  Waniderer"  geht  es
am Sonntag, 17. Juli..StarbpiÄtz  ist  Gei.gers

.,Anger  am  ösitlidxerb  Ortseinganig;  gesbar'bet
,wiird  van  6 bais 12 Uhr;  Ziellsd'tluß  ist  !1fö
16  -Uhr;  .die Scredcecfürbge  ):ieträigt  IO ikm;
Veranstaiter  ist  der  SC  Pettneu.

SKL  - 1908
Vor-Hn1yak.tion

Der.  .1, Ter!.-.-dei diesjährigeru  Holzakbiori

firföet am 9. öid  10. Juli 1977 kiei &er
SkihÜtt'e !ifatt.  -: Der  Hüttenwart

'Hotelgeschirr  söwie  Jazzgilarre

iünstig zü verkaufen.
Telefon  05447-21  0

Städtische  Musikschule
Srh'lmlkon'rert  Eiiihtluifüuug

1977-78

Das  Sfölußkorpzert  ider  StÄ&t.  M-usiksohu-

le Lande& firpdet am 2. Julä l977 um 17
Uhr  in dcr  Aulia  des B'usiidesrea1igymnasiu'ms

statt.  Die  Bevölkemrhg  ist  aazu herzlich  ein-
geladen!

Die  Eanisd"xeib.uing'en für  das  komm.ernde

Sföu5aHr 1977-78 fioden arx foIgen&en Ter-
rnineni  statt:

Monfag, 4. Juli, 14-'16  Uhr ausschläefl-
lich  für  Landecker  Sdiüler.

Dienstag,  5. Juli,  14-16  Uhr  für  aus-
wärtige  SchÜler.

Die  Eiinsdirejffiniseri  ffiini&en  .in der  Mhrsik-
scfüulie (Volksschule  Od.  2. Sto&>  statt.

Wurftauben-Übungsschießen
Einilaidung  zum  Wiufftau!:ianübuingssffiie-

Ort:  Linlkes  Ininufer  'bei der  Pontlatzbrüd«e.

Stand  er'.hfüli*.  Einie  Bo*fllinite  kanui  ige-
geri  Gebühr  verweniaet  wenden.  A'uis Sid'ier-

den  Anoriiunigen.der.Stairbdaifsiiföt  zu  ent-
sprecfüen  3st.

Tir. Landes-Jagdisd'iutzver.ein
Bez.-Gruppe  Lanidedc

der Kath.  Film-.  Funk-  und
Fernsehgilde  Innsbruck

Die  Katih.  Film-,  Funik-  u.  FernsehigiJ'de
Innebru&  veranistialtet  in  Zusammenianbeit
mit  einem  Innöbrucker  Reiseb'üro  vom  23.
'bis einschl. 30. Septemiber oa. J. eine  Stu-
dienireise-iad'i  :R

Teiföehmemreis:  S 3.780.-.  Anmeld.un

ger5  Prospek«,  AuffiiintFte:  :['füth.  Filim-
Fiunk-  u. Fern'sefögnlde,  Irbndfüudt,  Wilhelm
Greilstraße  7 (10-12  ;u. 16-18  Uhr)

Stadtamt  Landeck

Ergebnisse des Bezirksschwimm-
sportfestes  für Pflichtschulen
50 m Rüdcen,  Mädchen  B, 61-62:  1. Alpons  -

Renale,  HS  Prufz-Ried;  2.- hlark  Beatrix,  HS
irutz-Ried;  3. Lechleifner  Cornelia,  HS  Land-
eck;  4. Fahmer  Christine,  PL Larideck;  5. Haim
Annemarie, PL Landeck. 50 m Kraul,  Knaban  Bi
61-62:  1.  Preisenhammer  Chrislian,  HS Prutz-
Ried;  2. Le+fenbichler  Norberf,  PL Lanideck;  3.
Kienz  Dieter,  HS Landeck;  4. Haas Rainer,  HS
Landeck;-5.  Girardelli  Markus,  HS  Landeck.
5ü m Brust,  Mädchen  B, 61-62:  1. Lechleifner
Sabine,  HS Lan'deck;  2. Gundolf  Andrea,  H5
Pfunds;  3.  Prugg  Gabriele,  HS Pfunds;  4.
Ruetz  'Gudrun,  PL Landeck;  5. Purfscher  Edel-
+raud,  HS Prulz-Ried.  50 m Brus+ Knaben,  61-
62: 1. Wohlbang  Josef,  HS Landeck;  2. Eder
Wolfgang,  PL Lan.deck;  3.  Schütz  Armin,  PL
Landeck;  4. Ottl  Markus,  HS Zams-Schönwies;
5: Schöpf  Gerhard,  HS Prulz-Rie.d.  5ü m Brusf,
Mädchen  C, 63-64:  'l. Praxmarer  Annelies,  HS
Prutz-Ried;  2. Haassr  Chrisline,-HS  Prulz-Ri'ed;
3. Wolfarter  Marlies,  HS Kappl;  4. Wille  llse,
HS Prulz-Ried;  5. Schiestl-Priska,  HS Landeck.
50 m Brust,  Knaben  C, 63-64:  L Tiefenbrunn
Pefer,  HS Landecki  2. Weiskopf  johann,  HS.
Zams-Schönw.;  3. Siegele  Roland,  HS Zams-
Schönw.;  4.  Wille  Anfon,  HS  Prulz-Ried;  5.
Tilg  Gerhard,  HS Zams-Schönw.  50  m Kraul,
Knaben  C,  63-64:  1.  Seidlböck  Harald,  HS
Landeck;  2. Schwindsackl  Wolfgang,  HS Land-
eck; 3. Zinner  Chrislian,  HS Lande&;  4. Sie-
gelei  Rolend,  HS  Zams  Schßnw.;  4.  Schiffert
Heinrich,  HS  Prufz-Ried.  50 m 'Rücken,  Möd-
chenC,  63-64:  L  Krafzer  Evelyne,  HS  Prufz-
Ried;  2, Alfhaler  Rom'ana,  HS  Landeck;  3.
Tschiderer  Gabi,  HS  Prufz-Ried;  4. Schiesfl
Pefra,  HS Landeck;  5. Zadra  Andrea,  HS Zams-
Schönw.  50  m Brusf,  /Äädchen  D, j5-66:  2.
Agerer  Romana,  HS  Prutz-Ried;  2.  Wechner
In.grid,  HS Landeck;  3. Falkner  Karin,  HS Prufz-
Ried;  4. Thurner  Aslrid,  HS Prufz-Ried;  5. Nie-
derwolfsgruber  Hel.,  HS Lanideck.  5ü m Brusi
Knaben  D, 65-66:  1. Alberlini  Klaus,  HS Lan'd-
eck;  2.  Praxmarsr  Arno,  HS  Prutz-Ried;  3.
Sprenger  Werner,  HS Zams-Schönw.;  4. Wach-
ter  Michael,  HS Landeck;  5. Ladner  Hannes,  HS
Zams-Schönw.  50 m Rücken,  /Aädchen  D, 65-
66: 1. Partoll  Mavela,  HS Fruiz-Ried;  2. Falk-
ner  Karin,  HS Prufz,Ried;  3. Mader  Doris,  HS
Zams-Sföönw.;  4. Pa+sdiei'der  Sabine,  HS Prulz-
Ried;  5.  Siegele  Simone,  HS  Zams-Schönw.
5ü m Kraul,  Knaben  D, 65-66:  1. Ladner  Ger-
nof,  HS Prufz,Ried;  2. Lechleifner  Markus,  HS
Landeck;  3. Sdieiber  Gerold,  HS  Prufz-Ried;

.4. Gredler  Pius;  HS Pfunds;  5. Sprenger  Wer-
ner,  HS  Zams-Sdiönw.  Stalfsl,  6x50  m  Brusf,
Mädchen:  1. HS Prutz-Ried;  2. HS Lan'deck;  3.
HS Pfunds;  4. HS Kappl;  5. PL LarJedi  6.
HS Zams-Sd'iönw.  Staffel,  6x5ü  m Kraul,  Kns-
ben:  1. HS  Landeck;  2. HS Prutz-Ried;  3. PL
Landeck;  4. HS Zams-Schönw.;  5. HS  Pfunds.

Es isf schön, den Augen  dessen zu be-
gegnen,  dem man soeben etwas ge-
schenkt  hat.  (La Bruyäre)
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TenniS Ma'nrischafts-
meistörfü,haft  ahgeschlossen
4. Platz  für TCL I; 2. Plafz für TCL Il

'Die  Tiroler  Tennii-Mannschaf1smeisterschait

f für be?de Landecker  fflannschaften  beendet.

rfreulicherweise  konn!en  sich  b;eide-  Mann-

:haften  gegenöber  dem Vori@hr  deutlich ver-

essern.  Die  L  Mannschaft  erreichte  in  .der

andesliga  B, Gruppe  S den  4. Platz von 6

1annschaften  bei 2 Siegen  und  3 Niederlagenl

Jbsch1uJ'5tabe11e :

1. Innsbrucker  TC I - 4 Punkte

2. TC  Schwaz:  I 4 Punk+e

3;- TC St. Johann  I ' 3 Punkte

4. TC Lanaeck  I ' 2 Punkte

5. TC Ehrwa.la  I "  1 Punkf

6. TC Mayrhofen  I (Absleiger)  j Punkl

)ie  2. Mannschafj.des  TCL srJmpfte  sich in

Jer -2. Klasse,  Gruppe2  den  beiachtliföen  2.

'lafz  von  6 Mannschaften  bei 3 Siegen  und

! Niederlagen.  Absch1ut5tabe11e:

l  TC Schwaz  ll  "  4 Punkte

2. TC Larideck  Il 3 Punkte  

3. TC Reuffe  I 3 Punkte

-4. -lnnsbrucker  TC ll  2 Punkfe

5. TC Tel4s lll  2 Punkfe

6. 'TC Irpst I (Absteiger)  1 Punkl  -

Sehr  erfreulich  sind  die  guten  Plaziprungen

des TCL l. u. 1I, besonders  deshalb,  da die Ju-

gönaspiöler  immer  besser  in  aie Mannschqft

wadisen  und daidurch  der  Ausfall  von H. Ditt-

iich (Verle%ung) gut verkraffe't werden konn-
te.  Die  erfolgreichsten  Spieler  bei TCL I wa-

ren  der  J'ugendspieler  M. Jenewein,  sowie  G.

Raggl  und H. Pesjak,  während  beim  TCL Il die

Jugendlichen  T. Sfubenböck  u. W. Zanoti,  so-

wiö  J. Somadossi  die  meisfen  Punkte  <i?kämpften.

Vorschau:  Kümmendes  Wochenende  findet  das

3. Siditung4+urnier  4erJugend  in Kifzbühel
statf, für  das  sich erfreuliföeyweise  5 Land-

eclier  qualitiziert  haben.

SV Zams Tennis
Am Sonntag,  11. 6. 77 wurde  in Seefeld  das

letzte  Spiel  in der  3. Klasse  West  ause)etragen.

Seefeld  konnte  einen  haiuchdünnen  5ieg  mit

5:4 verbuchen.  Sämtliche  Doppelspiele  wurden

von  Zams  gewonnen,  lediglich  ein  weiterer

Gewinn  öifüs  Einzelspieles  hätte  genügt,  um

Zams  als Gruppensiege'r  hervorgehen  zu las-

sen. So wurde  Zams nach zweijöhriger  Kampf-

erfahrung  in:'dieser  Gruppe  zweiter.  Fadenber-

ger-lng.  Egg  6:3,  6:3;  Sch(nid-Dr.  Lechtaler

6:i  6:2; Höller-Th'anei 4:6, 3:6; Hell-Schuler
W.  6:4,'  6:4;  Wechselberger-Dr.  Crepaz  .6:Q,

6:1; Jam'nik-Lenharf  6:-1-, 7:5.aErgebnisse:  Dop-

pel: Fade'nfürger/Höller  - Ing. Egg/Dr.  Lech-
taler 4:6, -6:7i Qechselber@er/Schönherr  - Dr.

Crepefz/Sctlu(er  7:5, I :6, 6:8; Schmid/jamnik -

Thanei/Lenhart  6:3, 3:6, 3:6. An den folgenden
Sonnfagen  -wurden  Freundschaftsspiele  gegen

Imsl"  ll iund Serfaus  aul den Plätzen  in Za-rits

'ausge+rbgen.  Imsf konii+e  mif 9:1 und  'Serfaus

mif 6;3 bezwungen  werden.

Kinderlenniswochen

, Um  das.  Införesse  am Tennissporj:bei  den

Jfü)endlichen  zu we:3en-,  veranslaltel  diq Sek-
+ion  Tennis  in  der Zeif  'vom.18.  7; 'bis 29. 7.

5977  Kindertenniswochen  auch  lür  Nichl-%/e-

reinsmi+gl'ieder.  Kinder  ab dem  10. Lebensjahr

können  zu diesen  Tenniswochen  bei Dr. Lech-

faler  (Gemeinde  Zams)  Tel. 2288, privat  2H44,

gemeldet  werden.  Der  Kurs  urfüaF3t ca.  20

Sfunden.  Kursleiter:  Zangeiil  Anion  jun.,  Zams.

TBeengnnisnplöMfzeonn.'agAne'r8ken7nu7n7g'sg9ebUühh:': aSuf5Ö,de-n
wird  bei Begi'nn  des 'Kurses  eingehoben.

Gj - HallenfuflbalImeisterschaft
Beute der Landecker -

p38(:fifö8ß(aQ Am Sonntag,  19. 6. 77, fand in der Sport-

afz für TCL Il  halle Schwaz die HaIIenfuf5baIImeisferschaff der

schaf,smeis,erscha,,  Tirqler Gewerkschaftsjugend stail. 7 Burschen-
nschaftffin  beendet.  und MAdchenm'annschalfen - aus allen Be-

zirken  Tirols  -n'ahmen  an dieser  /Äeisterschafl

sich ';e'de- Mann- feil.  [erJugendclub  Landeck,  der -schon  im

y"hr deutlich ver- Vergangenen  Jahr u. a. auch den-Fuf5ba11mei-

' erreichte "n 'der stertitel  mit nach Hause  nehmen  konnte,  be-

:'nd3Nie,eHagen,n'PIa'zvon6. rufflnidtaleBa-sliIclrha-.Inselnhgr 'gaeu'f is,,seiensheaf:,amiiietnKspoi,nedieitiovnosr7
Zwei  Vorbereifungsspiele  auf dem Feld  gegen

4 Punkle  die  Mannschalt  der  Zugstörderung  Landeck

4 Punkle  konnlen  mit  einem  Gesami+orverhfütnis  von

3 Punkle 10:f  gewonnen  werden.  Diese  Siege  vergr6f5er-

2 Punkte ten  die  Hoffnungen  auf einen  Turniersieg  in

"  Punk'  Schwaz.  Bereits  das ehste schwierige  Spiel ge-

'ge')  ' Punk' gen die favorisierte  Mannschaft  aus Hochfilzen

(-rJmPfle  S!CFI !n konnte  knapp  aber  verdienf  mif '1 :O beende+

an beiachtlichen  z. werden.  Weiierö-Siege  gegen  Kufsfein  (2:0),

k)et 3 S!egen  llnd  Schwaz  (2:ü),  Reui+e-(5:ü)  und Telfs (1 :ü) brach-

;lle:  ten die  üannschaft  dem Turniersieg  riäher.'Das

4 Punkte  letzle  uffd  entscheidende  - Spiel  gegen  das

3 Punkte   Team des OBB-Lehrwerksfälte,  diö bis zu die-

3 Punkte  - sem Treffen  auch alle  Spiele  gewonnen  hatten,

2 Punkfe  endefe  mit einsm  Unenlschieden  (C):O). Diese,s

2 PunlJfe  Unentschieden  und fünf Siege  genügfen  den

1 Punkl  . Landeckern  lür den Gewinö  des Meisfertitels.

uten  Plaziprungen  Der gfüamten  Mannschaff  gebührf  ein 'Lob,=die

ieshalb,  da die Ju-  in ach+ Spielen  22 Tore ichot5, und auf Grund

in  aie  Mannschqft  der.guten  Leistufülen.des  Tormanns  Hechen-

füsfall  von H. Ditt-  ber-ger  Franz  nur ein Tor hiönehmen  niut)le.

iffe't werden  konn-  Tore fiir Landeck:  Jenewein  Manfred  3, Heinz

4er bei TCL I wa-  Konrad  2, Eber;waldner  Arfhur  2, Seidl Hans-

eÖewein,  sowie  G.  ßrg  2, Gasteiger Kur+ und überbacher Bruno

nd beim  TCL Il die  je  1. Ergfönisse  Burschen:  OGJ:Jügen.dclub

u. W. Zanoti,  so-  Landeck  1l  Pk-f.; OBB-Lehrwerksfä)le  9 Pkf.;

Punkte  e?kämpften.  Club  70 Tel'ls 8 Pkl  Die Mädchen  des Jugend-

Knieend  v. I. n. r.: JAungenasi  Helene,  Sdiöpl

Irene,  Neuner  Susi; tlehend  v. l. n. r.: Menc-

zigar  Wallraud,  Beer Heidi,  Gasfeiger.öerda,

Szep Cornelia.  Fotos:  H. Jenewein

Knieend  v.  I. n. r,i  Heinz  Konrad,  Pinzger

Gerald,  Hechinberger  Fta(u,  Uberbadier  Btu-

no; stehend  v. l.' n. r.: Seidl  Hansjörg,  Eben-

waldnör  Arfhur,  Jenewein  Manfred,  Gasteiger

Kurl.

clubs,  in  ihrer  G;upp6  eine  Klasse  lür  sich,

koönfen  bereits  nach dröi"Spielen  den  Meisfer-

litel  für sich @nttcheiden.  Beim ersten  Spiel  ge-

gen Hochlilzen  schof5 die  kondi'tionss+arke  Cor-

nelia  Szep  d@s enfscheidende  Tor zum - S :O

-Sieg.  Eine-  gul  harmonierende  Abwehr  mif

Wal+raud  Menczigar  und  Mungenasl  Helene

vprhinderten'  iri  einigen  schwierigen  Situati'onen

den  Durchbruch  der  Gegner  zu  einem  Torer-

lolg.  Die  nächsten  Spieie  gegen  Innsbruck

(2:0) imd Telfs (1 :ü) waren  für den Sieg afü7.
schlaggebend.  Gegen  Kufslein  endete  das Spiel

unentschieden.  Tore  für ' die  Mannsföafi  des

Jugendclubs  schossen  Cornelia  Szep  2, Beer

, Hei'di  2'und.  Gasteiger  Gördia  1. Wie  hart bei

dieser  Mei,sferschaftgespieIt-  wurde  zeigten'

die  Verletzungen:  l Schlüsseföeinbruch  und 1

Bönderri15.  Ergebni-s,se M;idcheni  OGJ-Jugend-
club  Lar»deck 9 Pkf.;  Kufsfein  7 Pkt.; Telfs  6

Pkf.  Glänzend  waren  aber  nicht nur die ful)-

ballerischen  Leistungen  der  .Piniger-Truppe,

sondern  auch die ersfmals  getragenen  funkel-

nagelneuen  Dressen.  Ein Geschenk  des jungen

Chefs  der  Firma Karl Handl,  Pi-ans. Auif dipsem

Wffigs  dem  Sportlörderer  Karl Handl  unseren

allerherzlichsfen  Dank.

1. Firngleiterrennen- um den
Litznerpokal

auf det  Saarbrücknerhütte,  2534 m

' Bei  schlechtön  Welter-  aber  guien  Pisfen-

verh;iLlnissen  verlief  das  Ren.nen  unfallfrei.

Zeitnehmung  (Schischule  Sifürettffi  - R. Schimp-

fössl und SC Gri'ns) sowie  die Or4ani'sation

(Hüf+enwirt  P. u. W. Weif5kopf)  waren aus-
gezeichnet.  Rennläufer  aus  Vorarlberg,  Tirol,,

dem  Allgäu,  sogar-aus  Reit im Winkel  waren

anwesend.  Bei sehr sch*ierigem  1. Lauf muf5ten  '

-viele  ausgezeichnete  Fingleilpr  in den Schnee.

Jugerid  männl.:  1, Büssel Wolfgang,  Ldk.; 2.

Oberholer  Ossi,  Schönwies;  2. Caro)ta  Chri-

stoph,  Lak.;  4'. Steiner  Arnold,  ZamÄi' 5. S+ei-

ner  Pefer, Zams. Damen:  l.'  Linher  Erika, Reit

i. W.; 2. Sfeiner  Paula, Zams-; 3. Werting  Wal-

fraud,  Frastanz;  4. Köllera  Gisella,  Frasianz.

Harren  AK:  1. Juen  Herberl'Ldk.;  2." E3ayr-

schmid  Franz,  Allgöu;  3. Oberhofer  Hermann,

Schönwies.  Herren  Alfg.:  1. u. Tagesbestzeii

Schranz  Toni, Ldk.; 2. Gau  Walter  Fraslanz;

3. .Schwaiger  Hartl,  Ldk.;  4. Wolfensfö!ter

' Hans,  Frasfanz;  5. juen  Thomas,  4dk.;  6. Gru-

ber Wolfgang,  Ldk.;  '7. 5eder1e  Hermann,  Reii
i. W.; 8. Sleiner  Erich, Zams; 9. Allgäuer  Wal-

ter,  Fras+an4  lü.  Simperl  Gerhard,'  Ldk.; 11.
.Tielenbrunn  Hubert,  Ldk.;  12. :8eit)kopf  Emil,

Piön4;  13. Gassner  Rofünd,  Frasltfiiz.  -

Auf  ffie  tausendmal,  gesteme - Fra@e

,,Wenn-Sie  aul einer  einsaföen  Insel  le-

ben müfllen,  was würden Sie zum Le-
sen bei  sieh haben,  wollen!"  gab ein

Tanzgirl  die  endgültige  Antwort:,,Einen

a tätowierfen  Matrosen.!'=-
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...  und ir++ in so reichha'ltiger  Auswahl  zu haben. Bringen  Sie  Ab-
wechslung  auf -lhren Tisch mif den vielen  frischen und gesunden
Bro+sor+en aus  Ihrer Bäckerei!

Wir sind immet für Sie dü - dieBöeker desBexirkes lündeek

WienerwaId-Resfauranf  ,,Hofel  Posf" sucht
BÜrokraft  und Küchenhilfe

6500 Landeck,  üa1sersfraF5e 19, Tel. 05442-2383

Suche

LKW  FahrerDie Beleglschaft  der Firma GITTERLE dankt  ihrem  Chef
und der Chefin  für den schönen Betriebsausllug  nach

Reufte  mif Rundflug,  Besichligung  der Königschlösser

und das gemülliche Beisammensein im F1ief5erho1

für  Kipp-Sattelfahrzeug

WILLE  TRANSPORTE
Landeck,  Tel.  05442-2539V. ffil € @ll  §  mplffffi

I

I DANKSAGUNG
F'iir  die aufrichtige  Ameilnauime am Heimgarrg  unqerer
guten  Mutter,  Großmiuitter,  Urgroßnxutiber,  iFrau

I

Wtw Wendel'me Landerer '
fiir  idae Kraniz-  unid Bl+urr»enispen&erb,  die Teiföaime  am

Riosenikranz uüd ait .tjer Beertji'gung uüd drc ausige- II 'drückte  Veribuindeniheit,  sagen  wir  alle'n  Verwanidtien
unid  Bekaninten  eirb herzlichies  Veiige)t's  Gott.

'Uryser besonderer  Dan.k  gNt  Herrn  Dr.  Enffier  fiir  .die
jah_üelaoge  ämtlidie  Betreuunig,  Herrrb  Hocfüw.  Pfarrer
Juen von Hochgallirnigg urud Hochw.  Herrn Pfarrer
Riuidolf  Trerhker  f'iir  idie trostreichen  Worte.

Herzl.ichein  Dank  idem Kapl.ai,  eowie  den  Ä_tizt'en  un:d
Schwestern  &es Krai'kenihau»es  Zams.  '

Die  Trauerfamilien

i

fflThffl'W1ll'illffllllal  iaaimnarurnrtarmm'r'gnngnaaa711p'
 i7i7a%i Iffi

UnsereSchwerhörigen-Fachberafüngdurchgeföhrt

von  unserem  Hörgeräte-Fachgeschäft
INNSBRUCK,  Maximilianstraße  5, findet  statt  :

LANDECK:  Donnerstag, 7. 7. 77 9-12Uhr

FA.  JOSEF  SCHIEFERER
Malser  8traße  20

Kostenlose Beratung,  Hörgeräte  unverbföfüich  zur
Probe, Hausbesuche, Krankenkassenzuschüsse

Hörgeräte
ällllllaäll&ll  Illll Ilaffilua-i - ----  - -  ' -'- --  -

 - ' ---'-  ' i- -
DanksagungII Ergriffen  von den vielen  tröstlichen Beweisen  aufrichtiger Anteilnahme an1äf51ich des pfötzlichen  Heimgan-I ges unseres lieben  Vafers, Schwiegervaters, Grof5Vafers und Urgrof5vaters,  Herrn

JOSE F GR UBER
I

bitten  wir auf diesem Wege  all jene,  die unserem  lieben  Verstorbenen  so zahlreich  die lefz+e  Ehre  gaben,  hiefür  ein  herzliches  ,,Vergelts  Gotf"  enfgegenzunehmen.
Unser besonderer  Dank gilt  Pafer Otto,  Hochw.  Pfarrer Riefzler,  der Schüfzenkompan!e  Flief),  der  Nachbar-schaff des  Versforbenen  sowie  den M'itarbeitern  der  Tex+il  AG.

Die  Trauedamilien
Gruber,  'L. Schönherr,  E. _Asdier

  I  ."'P(a  J
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Jungh@nnen weiF5, .schwarz und braun, sowie weif5e,

Legereife  von  guter  Qualität  bei

Alföed Wille,'  Fliefj-Eichholz  Nr. 342,  Tel, 05442-337S

Schönes BRAUTKLEID,  Gr. 38, zu  verkaufen.

Telefon  05442:2506

Ein ver1öF51icher

gtI.-MeChünikeF
welcher  a'uf unseren  servicefreuödlichen  Aufos  arbei-

fön möchfe,  ab soforf  oder  ab Herbst  gesuchf,

TOYOTA4u1ohaus  HjkRRER,  Landeck,  Tel.  24-63

KuCtlenfü'lfe  (stundenweise)  nachmittag-s

Hausgehilfin
gesuchf,

Cafe-Konditorei  J%4ayer, Landeck,  Tel.  054424374

a
i.

I

I

[)anksagung

Für die erwiesene  Anteilnahme  afö Tode  unseres

lieben  Vafers

I

Franz Walch
6eborery 21. 7. 1888, möchten wir auf diesem

Wege  allen  Freunden  und Bekannien  den  herz-

1i6sten  Dank  ausspreföen.  -

I

I Ein besonderes  ,,Vergelfs  'Gött"  der  hohen  Geist-

lichkei+,  H. Krejci,  H.,Dekan  Aichner,  H. Pafer  Igo

Mayr,  den /Aitgliedern  der  Kirchenchöre  Bruggen

und Löndeck,  dem  Bföserquarfeff  der  Sfadfmusik-

kapelle  Lan'deck  sowie  dör Abordnuög  der Exe-

kufivorgane  L:andeck.  -

Die Trauerfamilien

- .-l

-l
I
I

I
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ZAHNARZT

DNs  I«pl  ,'aaU  "aa

vom  4. bis 17.  Juli 1977

IN URLAUB

Der GemeJndesägewerkbetrieb  Pettneu  wird  mit  Wir4  l.
kung  1. August  1977  verpachtet,

Bewerbungen  sind  bis 25. Juli !977  schrifflich  beim  a

Gemeindeamf  einzubringen.  Der  Bürgemiei.sfer:

 Dagoberi  Lorenz

-Nebenbeschäftigung

'y%/ir suföen laufend Damen  (Hausfrauen),  die  sich für

Kosme+ik interessieren  und  nebenher  Geld  ver-

dienen  wollen.

Rufen Sie uns an unfer  Te1efon-05442-21352

lmst - Sladflage,  Geschöffshaus zu vermieten.  Nutz-

fföche ca. 400 qm. Ebenso  j70 qm  Geschäftslokal,

Neubau, inferessanfe  Lage, zu vermiefen  (geeignet

für Pelze,  Leder, Waffen, etc.). Tireal Immobiliein,

Wörgl,  Bahnhofsfraf5e 6, Tel, 05332-2284.

Primarius

a

I Danksagung- -
Für die viele;  Beweise  aufrichfiger  Anfeilnahme

am  Heimgang.  unserer  üutfer,  Söhwiegermutter,

Grof5muftpr,  Tanfe, Frau

Mariä Unterkircher
geb.  Obergolser  '

sagen  wir  ein herzliches  ,,Vergel;ls  Goki".

Besonders  danken  wir  H. H. 'Pfarrer  Riefzler,  Hsrrn

Med.-Raf  Dr. En.ser für  d'ie langjährige  Betreuung,

Herrn  Dr. F. Czerny,  d'en Franziskaner-Schwesfern

aus Feldkirfö.

Unser  weiferer  Dank  gilf  den  Bediensfeten  der

Post-'u.  Tel.-Verwalfung  Bautrupp  32, 33, 35.

. Für das  lefzfe  Geleif  und  für die  Gebefe  allen

Freunden  und  Bekannfen  ein  aufrichtiger  Dank.

Die  Trauerfamilien I

a
iB

Dr. Hellmut -Kammerlander
Facharzt für Gynäkologie  u, Geburishilfe

vom 6.' juli bis einschl. 5. August

in Urlaub

Suchen  zum sofortigen  Eintrit+

TAXIF  AuHßß
für  VW-Bus,  Lohn  nach Obereinkommen.

3-Länderreisen,  6543  Nauders,  Tel.  05473-247  oder

von  16-19  Uhr  275.
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